
Ansprechpartner:
Frank Krause

Tel. +49 151 29222987

hoyer.de

Keine Lust, eine 
Nummer zu sein?
Willkommen in der Familie

Wir suchen Dich (m/w/d) 
für unseren Autohof Soltau im

Frühstücksservice
Du übernimmst das Anrichten und die 
Ausgabe unseres Frühstücksbuffets

Bewirb Dich jetzt 
direkt hier:

Autohaus Pankotsch GmbH
Hanns-Hoerbiger-Straße 4, 29664 Walsrode

Tel.: 0 51 61 98 41 0

Auf über 7000 m
2

eine große Auswahl 

an Neu- und Gebrauchtwagen!

Moorstraße 34 - 36

29664 Walsrode

Tel. 05161/911441

Die schnelle, bequeme und digitale 

3D-Vermessung Ihrer Beine. Durch die 

präzisen Messdaten erhalten Sie von uns 

Ihre ideale Kompressionsversorgung. 

Mobil und völlig berührungslos.

Fragen Sie nach medivision!

Kompressionsversorgung 

mit Technik und Erfahrung!

3D-Vermessung 

Ihrer Beine!

Vilsa Mineralwasser
versch. Sorten
Kasten = 12 x 0,7 l
(1 l = € 0.48) 
zzgl. € 3.30 
Pfand

Herforder Pils o. Export
Kasten = 27 x 0,33 l 
(1 l = € 1.12) 
zzgl. € 3.66 
Pfand 9.99

Pfand

Glasflaschen

3.99

Gültig vom 15.01. –  20.01.24
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BAD FALLINGBOSTEL. Die
Abteilung Fußball des SVE
Bad Fallingbostel lädt alle
Kinder und Erwachsene der
Stadt Bad Fallingbostel und
Umgebung für 10. Februar
von 14 bis 18 Uhr zum größ-
ten Kinderkarneval des Alt-
kreises ein. Der Eintrittspreis
für alle Teilnehmer beträgt
drei Euro. Beim Einlass
(13.15 Uhr) bekommt jeder
Teilnehmer zusätzlich ein
Los für eine Tombola.

Bei der 72. Auflage des
Kinderkarnevals werden
auch in diesem Jahr weit
mehr als 1000 Jecken erwar-
tet. Darum: Rechtzeitiges Er-
scheinen sichert beste Plätze.
Fehlen darf in diesem Jahr
natürlich auch nicht der
Stern, der mittlerweile schon
Kultstatus erreicht hat. Ge-
gen 16 Uhr und am Ende der
Veranstaltung soll in abge-
dunkelter Halle diese einma-
lige Attraktion die Halle wie-
der zum Brodeln bringen.

Traditionell für die Party-
stimmung sorgt DJ Reinhard
Pientka, dieses Jahr aller-

dings zum letzten Mal. Im
nächsten Jahr wird DJ Marki
Mark an seine Stelle treten.
Für die ganz kleinen Jecken
wird auch wieder die be-
währte Spielecke eingerich-
tet sein, in der sich Erika
Böttcher um die kleinsten
Gäste kümmert.

Für alle Kinder sind noch

viele, weitere Überraschun-
gen geplant. Durch die Ver-
anstaltung wird auch dieses
Mal Peter Kleinert als Mode-
rator führen, unterstützt
durch das Festkomitee unter
Leitung von Gerd Siewert.
Begleitet durch den Zeremo-
nienmeister, die Funkengar-
de und den Elferrat wird er-

neut der geheim gehaltene
Prinz Karneval 2024 in die
Halle geleitet und sich dann
seinem närrischen Volk prä-
sentieren.

Auch in diesem Jahr wird
Bürgermeister Rolf Schneider
die „Stadtkasse leeren“. El-
ferrat und Funkengarde ver-
teilen während der gesamten
Veranstaltung kleine Preise
und Geschenke. Der Höhe-
punkt der Veranstaltung
wird wieder der Besuch von
Kapitän Schwarzbart und
seiner Meute sein.

Eine hochkarätige Jury
wird während der Veran-
staltung die kostümierten
Kinder begutachten und
die schönsten und fantasie-
vollsten Verkleidungen he-
raussuchen. Aufgrund der
hohen Reinigungskosten ist
das Luftschlangenspray
nicht mehr erlaubt. Der
SVE Bad Fallingbostel, Ab-
teilung Fußball, freut sich
auf eine riesige Karnevals-
fete, dankt der Stadt und
den Sponsoren für die Un-
terstützung.

Närrische Feier in der Halle

Der Höhepunkt der Veranstaltung wird wieder der Besuch von
Kapitän Schwarzbart und seiner Meute sein Foto: SVE

Kinderkarneval am 10. Februar in Bad Fallingbostel

WIR VERBAUEN PV-ANLAGEN  
IM KOMPLETTPAKET –  
SCHNELLER ALS  

SIE DENKEN!

- Unabhängiger von  
 steigenden Stromkosten

- Zukunftssichere Investition

- Nachhaltig 

- Wertsteigernd für  
 Ihre Immobilie

Hauptstraße 21, 29683 Bad Fallingbostel/Dorfmark 
Tel. 05163 3370417, info@lux-energie-solar.de

Jetzt kostenfreies  
Beratungsgespräch  

vereinbaren!

WALSRODE. Die Pick-ups
VW Amarok und Ford Ran-
ger werden zwar beide in
einem Werk in Südafrika
hergestellt, doch Volkswa-
gen ist es gelungen, der
neusten Version seines Mo-
dells einen eigenständigen
Charakter zu geben. Von
150 bis 240 PS reicht das

Angebot der Motoren des
Fahrzeugs, das sich im Ge-
lände am wohlsten fühlt.
Dabei ist der Amarok mit
einer qualitativ hochwerti-
gen Ausstattung sowie zahl-
reichen Assistenzsystemen,
die sonst nur in Limousinen
verbaut sind, ausgerüstet.

Seite 8

Pick-up mit hochwertiger Ausstattung
WALSRODE. Beim zweiten
Runden Tisch von IQ an der
Volkshochschule stellten Li-
ja Weber und Kateryna
Smirnow, die zusammen ein
Team bilden, mehrere Tan-
dems vor und berichteten
von ersten Erfolgen. IQ
steht für Integration durch
Qualifizierung und ist ein

staatlich finanziertes Pro-
gramm mit dem Ziel, die
Arbeitsmarktchancen für
Zugewanderte zu verbes-
sern. Das Projekt „Im Tan-
dem zum Erfolg“ bringt er-
fahrene Fachkräfte aus der
Region als Mentoren mit
ausländischen Fachkräften
zusammen.  Seite 3

Integration durch Qualifizierung
Walsrode: In „Nur drei Wor-
te“ empfangen Tess und
Curtis, ein Vorzeigepaar par
excellence, Freunde zum
Dinner, um den 20. Hoch-
zeitstag zu feiern. Statt freu-
dige Momente zu erleben,
fallen die Masken.  Seite 5

Benefeld: Die erst 20 Jahre

alte Musikerin Maiqi Wu
wird auf dem Steinway-Flü-
gel Werke von Frédéric Cho-
pin präsentieren – zu hören
in Benefeld.  Seite 7

Hademstorf: „Hanna und ihr
Weg durch die Weiden“ – die
musikalische Lesung findet
in Hamdestorf statt. Seite 12
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Wettervorhersage
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Hochwasser überall, das
war das beherrschende
Thema dieser Tage. Wel-
che großartige Arbeit von
Freiwilliger Feuerwehr,
THW und vielen Freiwil-
ligen, die Sandsäcke ab-
füllten, aus keinem ande-
ren Motiv, als dass man
zusammenstehen muss.
Das verdient Respekt und
Bewunderung. Wie viele
unbezahlte freiwillige
Stunden, manchmal an
die Grenze der Leistungs-
fähigkeit gehend! Das
lässt wirklich für den Zu-
sammenhalt der Gesell-
schaft hoffen, der so drin-
gend nötig ist.
Überall ist Einmütigkeit –
nicht Eigensinn – nötig.
Auch in der Bibel wird
dazu immer wieder auf-
gefordert. Im Philipper-
brief, Kapitel 2,2, schreibt
der Apostel Paulus: „Voll-
kommen aber ist meine
Freude, wenn ihr euch
ganz einig seid, in der ei-
nen Liebe miteinander
verbunden bleibt und fest
zusammenhaltet.“ Ge-
meinde, auch Gemein-
schaft, lebt vom Gemein-
sinn.
Aber nicht nur äußerer
Druck wie Naturkatstrop-
hen sollen uns dazu be-
wegen, sondern auch die
innere Motivation. Denn
wenn die Not wegfällt,

sind wir schnell beim Ei-
genen. Die innere Moti-
vation, zu helfen, für an-
dere da zu sein, können
wir an Jesus sehen, der
sich so für andere ein-
setzte und das immer
noch tut. Von ihm können
wir lernen, wie er sich für
die Leute Zeit nahm und
sich selbstlos für andere
einsetzte, für die Kranken
und für die, die Unrecht
erlitten. Auch die, die
einsahen, dass sie an an-
deren schuldig wurden,
die heilte er, nahm ihnen
ihr Unrecht weg. So
konnte wirkliche Ge-
meinschaft entstehen.
Und so kann es weiterhin
geschehen, denn Jesus ist
mitten unter uns. Lassen
Sie uns ein kleines Stück
davon in diesem Jahr
praktizieren.

Momentaufnahme

Roland Hees
GRZ Krelingen

HODENHAGEN. Mack ist ei-
ne Lebensaufgabe, denn
der junge Rüde bringt ty-
pische Herdenschützer-
qualitäten mit,
die für viele
Menschen und
Lebensumstän-
de nicht geeig-
net sind. Mack braucht
Menschen mit Hunde-
und am besten Herden-
schützererfahrung, die ihn
nehmen, wie er ist. Denn

er wird immer ein wachsa-
mer, eher skeptischer
Hund mit bestimmten Ver-
haltensoriginalitäten blei-
ben, der, wenn er einmal
Vertrauen gefasst hat,
aber ein echter Freund
und ein toller Wegbeglei-
ter ist.

Wer den hübschen Her-
denschüt-
zer-Mix
Mack ein-
mal ken-
nenlernen

und mehr über ihn erfah-
ren möchte, kann sich un-
ter ( (05164) 1626 im
Tierheim Hodenhagen
melden.

Foto: Jacquelin Kasten
Fotografie

Tiere suchen HeimatTiere suchen Heimat

Typischer
Herdenschutzhund

Zum Jahresabschluss fertigten die
Kinder der Naturschutzjugend (NA-
JU) Schwarmstedt bei Apfelpunsch
und Keksen Meisenknödelhalter aus
stabilem Draht mitsamt einer reich-
haltigen Befüllung angefertigt. Nun

steht am Sonnabend, 13. Januar, zum
Auftakt ins neue Jahr eine ganz be-
sondere Aktion an. Mit dem „Entkuss-
eln“ einer kleinen, wertvollen Heide-
fläche in der Nähe sollen die Kinder
eine Arbeitsmethode im praktischen

Naturschutz kennenlernen. Treffen ist
um 10 Uhr auf dem Rathausparkplatz.
In Pkw geht es nach Grindau (unter-
stützende „Elterntaxis“ sind willkom-
men). Jedes Kind benötigt außer
wetterfester Kleidung einen Auto-

Kindersitz und eine Einverständniser-
klärung zur Mitfahrt. Gern können
auch Arbeitshandschuhe und eine
Garten- oder Astschere mitgebracht
werden. Info: ( 0174/7988637.

Foto: NAJU Schwarmstedt

Praktischen Naturschutz kennenlernen

BENEFELD. Seit mehr als 70
Jahren stellt die Freie Wal-
dorfschule Benefeld eine Op-
tion für viele Eltern, Kinder
und Jugendliche dar. Das
Schulkonzept nach Rudolf
Steiner hat sich weltweit be-
währt. Im Vordergrund ste-
hen der Mensch und die För-
derung seiner individuellen
Fähigkeiten. Neben allen re-
levanten Hauptfächern ste-
hen Kunst, Musik und Hand-

werk im Fokus. Wer sich für
die Benefelder Waldorfschu-
le, in der Schüler von der
1. bis zur 13. Klasse unter-
richtet werden, interessiert,
der hat die Möglichkeit, am
Mittwoch, 31. Januar, ab 20
Uhr im Pavillon der Schule
an einem allgemeinen Infor-
mationsabend teilzunehmen.
Dort erzählen Lehrer aus Un-
ter-, Mittel- und Oberstufe
sowie Schüler aus dem

Schulalltag und beantworten
Fragen.

Am Sonnabend, 3. Febru-
ar, lädt die Schule zum Tag
der offenen Tür ein, bei dem
es Eltern, Kindern und inter-
essierten Gästen möglich
sein wird, die Waldorfschule
zu erleben, sich mit Pädago-
gik, Projekten und dem
Schulumfeld vertraut zu ma-
chen. Begonnen wird mit ei-
ner öffentlichen Monatsfeier,

in der Künstlerisches aus
dem Unterricht präsentiert
wird. Danach öffnet die
Schule über die Mittagszeit
ihre Türen, für das leibliche
Wohl wird gesorgt. Es gibt
Informationen rund um das
pädagogische Konzept sowie
kleine Workshops.

Weitere Informationen auf
der Homepage unter
www.fws-benefeld.de oder
( (05161) 94610.

Infoabend und Tag der offenen Tür an der Waldorfschule

KIRCHLINTELN. Vor Kur-
zem erschien der sechste
Kriminalroman von
Thorsten Sueße mit dem
Titel „Ein Mord ist nicht
genug“. Es handelt sich
um den zweiten Band
seiner neuen Reihe um
Kriminaloberkommissar
Raffael Störtebecker und
seine Kollegin Andrea
Renner. Der Roman
spielt in Hannover sowie
in Hemmingen, der Hei-
matstadt des Autors, der
sein Werk am Freitag,
19. Januar, ab 19 Uhr auf
Einladung des Kultur-
und Fördervereins Kirch-
linteln im Lintler Krug
vorstellen wird. Der Ein-
tritt kostet sechs Euro.

Thorsten Sueße –
Facharzt für Psychiatrie,
Psychotherapie und Psy-
chosomatische Medizin,
Leiter des Sozialpsychia-
trischen Dienstes der Re-
gion Hannover – weiß,
worüber er schreibt. Er
hat früher Personen we-
gen begangener Gewalt-
taten auf ihre Schuldfä-
higkeit begutachtet. Bei
der Darstellung der
Handlung seiner Krimi-
nalromane orientiert er
sich an seinem eigenen
Arbeitsalltag, der durch
eine regelmäßige Zu-
sammenarbeit mit der
Polizei geprägt ist.

„Für den Roman hatte
ich mir vorgenommen,
dass der Krimi – bei aller
Spannung und Dramatik
– auf jeden Fall humor-
volle Anteile beinhalten
soll“, erklärt Sueße. „Das
war für mich durchaus
eine Herausforderung,
geht es doch im vorlie-
genden Roman um
grundsätzlich ernsthafte
Themen, die eine ein-
fühlsame Herangehens-
weise erfordern.“

Thorsten Sueße
stellt neuen

Krimi vor

WALSRODE. In Italien und
Spanien sind Bloomest
Selbstbedienungswaschsa-
lons mit Unterstützung von
Miele bereits seit Jahren bei
der Kundschaft äußerst be-
liebt. Mittlerweile gibt es
auch in Deutschland ver-
mehrt die Möglichkeit, in
Waschsalons mit professio-
nellen Geräten des in Gü-
tersloh ansässigen Herstel-
lers von Haushalts- und Ge-
werbegeräten „Made in
Germany“ Wäsche sicher
säubern zu lassen. Max Fre-
dershausen, der zusammen
mit zwei Partnern bereits
Salons in Lüneburg, Hildes-
heim und Braunschweig be-
treibt, eröffnet nun eine
Wäscherei in Walsrode,
Wiener Platz 2.

Jeweils zwei Waschma-
schinen mit 14 und sieben
Kilogramm Füllmenge ste-
hen den Kunden in dem
hellen und videoüberwach-
ten Raum zur Verfügung.
Deren spezielle Programme
sorgen dafür, dass selbst

empfindliche Feinwäsche
sicher und zuverlässig ge-
reinigt wird. Neben Hem-
den, Blusen, Sweatshirts
und Hosen werden auch
Kleidungsstücke aus jeder

Art Wolle (beispielsweise
Merino, Kaschmir, Alpaka)
gewaschen. Ebenso Schlaf-
und Rucksäcke, weiche
Teppiche, Vorhänge, Sofa-
und Polsterüberzüge sowie

Matratzenüberzüge und
-topper können gerade in
den größeren Waschmaschi-
nen mühelos gereinigt wer-
den. Dabei muss der Nutzer
noch nicht einmal selbst das
Waschmittel einfüllen. Eine
automatische Dosierung
sorgt für das beste Wascher-
gebnis, betont Max Freders-
hausen.

Einzigartig sei die Imprä-
gnierungsbehandlung von
Bloomest, die dafür sorge,
dass Outdoor-Bekleidung,
Windjacken, Skianzüge und
kleine Zelte komplett was-
serdicht werden würden. Im
Anschluss an den Wasch-
vorgang stehen drei Trock-
ner der modernsten Miele-
Generation zur Verfügung,
die für eine knitterfreie,
gleichmäßig und schonend
getrocknete Wäsche sorgen
würden, die nur noch zu-
sammengelegt werden
muss.

Gerade für Gewerbekun-
den, Restaurantbetreiber
und Sportmannschaften, die

ihre Trikots waschen wol-
len, sei das neue Angebot
ideal. Neben Zeitersparnis
würden auch keine Res-
sourcen verschwendet wer-
den. Niedriger Wasser- und
Waschmittelverbrauch wür-
den die Umwelt schonen.

Mit der Bloomest-App ha-
ben Kunden bequem von zu
Hause aus die Möglichkeit,
die Verfügbarkeit einer
Waschmaschine bezie-
hungsweise eines Trockners
zu überprüfen und einen
Termin zu buchen. Zudem
können sie ständig den
Waschvorgang verfolgen,
dessen Ende zehn Minuten
zuvor per SMS dem Nutzer
mitgeteilt werden kann. Für
wartende Kunden stehen
freies WLAN, ein Kaffeeau-
tomat und ein Wasserspen-
der zur Verfügung. Die Be-
zahlung ist mit allen gängi-
gen Kreditkarten und zur-
zeit auch noch mit Bargeld
möglich. Geöffnet ist der
Waschsalon an jedem Tag
der Woche von 7 bis 22 Uhr.

Sichere Reinigung von Kleidung, Decken und Bettwäsche
Eröffnung eines Bloomest Selbstbedienungswaschsalons in Walsrode

Insgesamt vier Waschmaschinen und drei Trockner stehen in
dem neuen Bloomest Selbstbedienungswaschsalon in Walsrode
zur Verfügung. Foto: rie
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Herforder Pils o. Export
Kasten = 27 x 0,33 l 
(1 l = € 1.12)  
zzgl. € 3.66  
Pfand 9.99

10.99
Gilde Pilsener  
o. Lindener Spezial
Kasten = 20 x 0,5 l/24 x 0,33 l
(1 l = € 1.10/1.39)  
zzgl. € 3.10/3.42  
Pfand

Glasflaschen

4.99

9.99

3.9911.99

4.99

11.99

10.99

9.9913.99

9.99

Coca-Cola,  
Fanta o. Sprite
und weitere Sorten
Kasten = 12 x 1 l 
(1 l = € 0.83)  
zzgl. € 3.30  
Pfand

Vilsa  
Mineralwasser
versch. Sorten 
Kasten = 12 x 0,7 l
(1 l = € 0.48)  
zzgl. € 3.30  
Pfand

Dithmarscher Bügel  
versch. Sorten
Kasten = 20 x 0,33 l 
(1 l = € 1.67) zzgl. € 4.50  
Pfand

Kuemmerling 
35% Vol. 

0,5 l Flasche
(1 l = € 9.98)

CO2- 
Tauschzylinder
425 g Zylinder 
(1 kg = € 11.74)

Havana  
Club Rum 
3 Jahre
40% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 17.13) 

Gordon’s 
London  
Dry Gin
37,5% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 14.27)

Johnnie Walker 
Red Label
40% Vol.

0,7 l Flasche 
(1 l = € 14.27) 

Bayreuther Hell
Kasten = 20 x 0,5 l 
(1 l = € 1.40)  
zzgl. € 3.10 Pfand

Herrenhäuser  
Premium Pilsener
Kasten = 30 x 0,33 l
(1 l = € 1.21)  
zzgl. € 3.90 Pfand

Gültig vom 15.01. – 20.01.24 Öffnungszeiten: 
Mo-Sa 8-20 Uhr

GM Willeke GmbH
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WALSRODE. Hamid M. lebt
seit acht Jahren in Deutsch-
land, spricht recht flüssig
die Landessprache und ist
gut qualifiziert in einem ge-
fragten Beruf. Dennoch hat
der 38-jährige IT-Spezialist
aus dem Iran schon mehr
als 100 Bewerbungen ge-
schrieben, aber noch keine
Stelle finden können. Kürz-
lich war er ein paar Tage
zur Probe arbeiten in einem
großen Soltauer Betrieb.
„Es hat mir gut gefallen,
und ich hoffe, dass es dieses
Mal klappt“.

So wie Ha-
mid M. geht
es auch ande-
ren ausländi-
schen Fachkräften in der
Region. Trotz guter Qualifi-
kation, solider Sprach-
kenntnisse und einem
Fachkräftemangel in fast
allen Branchen rollt man
ihnen keineswegs den ro-
ten Teppich aus. Das stellte
auch Viktoria P. fest. Die
38-jährige Ukrainerin mit
einem Master in Manage-
ment und 14 Jahren Be-
rufserfahrung in verschie-
denen Unternehmen in ih-
rem Heimatland hatte sich
auch lange erfolglos be-
worben, bis
sie lernte,
dass ihre Be-
werbungen
nicht hiesi-
gen Standards entspra-
chen. „Ich habe alles falsch
gemacht und viel Zeit ver-
loren“, bedauert sie rück-
blickend. Dass sie heute ei-
ne Stelle im After-Sales-
Management hat, verdankt
sie nicht nur ihrer Ausdau-
er, sondern auch der Unter-
stützung durch das IQ-
Mentoring an der Volks-
hochschule Heidekreis.

IQ steht für Integration
durch Qualifizierung und ist
ein staatlich finanziertes
Programm mit dem Ziel, die
Arbeitsmarktchancen für
Zugewanderte zu verbes-
sern. Das Projekt „Im Tan-
dem zum Erfolg“ bringt er-
fahrene Fachkräfte aus der
Region als Mentoren mit
ausländischen Fachkräften

als „Mentees“ zusammen,
um durch persönliche Be-
gleitung Zugewanderten
den Weg in den deutschen
Arbeitsmarkt zu ebnen. Bei
regelmäßigen Treffen wer-
den Erfahrungen bespro-
chen, Tipps gegeben, Be-
werbungen unterstützt und
aufkommende Fragen aller
Art besprochen. Das Ange-
bot richtet sich an alle aus-
ländischen Fachkräfte, die
sprachlich das B1-Niveau er-
reicht haben und eine Tätig-
keit suchen, die ihren Quali-

fikationen
entspricht.
Beim zweiten
Runden Tisch
des Projekts

an der VHS in Soltau stellten
Lija Weber und Kateryna
Smirnow, die zusammen das
Projektteam bilden, mehrere
Tandems vor und berichte-
ten von ersten Erfolgen. Seit
Projektstart 2023 wurden
sechs Tandems gebildet,
zwei weitere sind in Pla-
nung. Die Mentees stammen
aus der Ukraine, Kasachs-
tan, Spanien, Peru, Kuba
und Iran, falls Hamid bald
mit von der Partie ist. Die
ehrenamtlichen Mentoren
arbeiten in unterschiedli-

chen Bran-
chen, Firmen
und Bereichen
in Nordostnie-
dersachsen

und haben teilweise selbst
einen Migrationshinter-
grund. So wie Zeynep Cakil,
Personalreferentin bei We-
Ef-Leuchten in Bispingen,
die Viktoriia P. weiter bei ih-
rem Berufseinstieg in
Deutschland begleitet. Zey-
nep ist Kurdin und kam mit
ihren Eltern aus der Türkei
nach Deutschland.

Auch Kateryna Smirnow
und Lija Weber kamen einst
als Migrantinnen ins Land,
Kateryna vor zehn Jahren
aus der Ukraine, Lija vor 30
Jahren aus Russland. Aus
eigener Erfahrung wissen
sie, wie beschwerlich der
Weg in eine qualifizierte
Beschäftigung sein kann
und umso mehr liegt es ih-
nen am Herzen, andere Zu-

gewanderte auf ihrem be-
ruflichen Weg in Deutsch-
land zu unterstützen. Aller-
dings komme es auch dar-
auf an, dass die Migranten
an sich glauben und sich
anstrengen. So wie Viktoriia
P., die gerade neben ihrer
Teilzeittätigkeit noch einen
weiterführenden Deutsch-
kurs besucht.

Ihre Landsfrau Nataliia K.
besucht noch einen Integra-
tionskurs, hat aber auch be-
reits einen Mentor. Die
Luftfahrt-Ingenieurin aus
der Nähe von Kiew floh im

Frühjahr 2022 vor dem
Krieg in ihrer Heimat nach
Schneverdingen und würde
in Deutschland gern wieder
in ihrem erlernten Beruf ar-
beiten; ihr Mentor Sergej
Smirnow, Katerynas Ehe-
mann, stammt ursprünglich
aus Russland und ist in
Hamburg als fachliche Füh-
rungskraft bei Airbus tätig.
Die beiden haben kürzlich
zusammen das Airbus-Werk
besucht, jetzt unterstützt
Sergej Nataliia bei der Be-
werbung auf eine Stelle
dort.

„Deutschland braucht
Fachleute“, bekräftigt
auch Lija Weber und er-
muntert die hier lebenden
Migranten mit im Ausland
erworbenen Qualifikatio-
nen, zielstrebig ihren be-
ruflichen Weg zu verfol-
gen. Und sie und Kateryna
hoffen, noch weitere Men-
toren zu finden. Gesucht
werden „berufserfahrene
Fach- oder Führungskräf-
te, die offen und bereit
sind, ihr Wissen und ihre
Erfahrungen weiterzuge-
ben.

Im Tandem zum Berufserfolg
Ehrenamtliche Mentoren begleiten ausländische Fachkräfte beim Berufseinstieg in Deutschland

Unterstützung durch das IQ-Mentoring an der VHS Heidekreis: Viktoria P. (links) ist froh, von ihrer
Mentorin Zeynep Cakil bei ihrem Berufseinstieg in Deutschland begleitet zu werden. Foto: VHS

Zugang zum
Arbeitsmarkt ebnen

Falsche Bewerbung kann
Weg versperren

Anzeige

BENEFELD. Mit einem mu-
sikalischen Festgottes-
dienst feiert der Gospel-
chor der Heilig-Geist-Kir-
che Benefeld seinen 20.
Geburtstag. Am Sonntag,
21. Januar, um 11 Uhr
startet die Feier. Die gan-
ze Breite des Repertoires
wird anklingen, seien es
klassische Gospels oder
Lieder aus Taize, afrikani-
sche Rhythmen oder Cho-
räle der orthodoxen Kir-
che. Natürlich werden
auch vierstimmige
deutschsprachige Stücke
nicht fehlen. Auch Lieder
zum Mitsingen werden
dabei sein.

Entstanden aus einem
Kinder- und Jugendchor
fand der erste Auftritt als
Gospelchor beim Ad-
ventskonzert in Benefeld
2003 statt. Im Laufe der
Jahre wurde das Reper-
toire breit angelegt und ist
auf gut 100 Stücke ange-
wachsen, da nicht nur
Gottesdienste gestaltet
und Konzerte gegeben,
sondern auch diverse Fes-
te bereichert werden. Die
Lieblingslieder der zurzeit
rund 45 Sängerinnen und
Sänger sind afrikanische
Rhythmen, die Grundlage
des Gospelgesangs.

Der Chor hat eine Al-
tersspanne von 18 bis 80
Jahren und ist stolz auf
ein Dutzend Männer, die
in Bass und Tenor die
stimmliche Basis legen.
Die Leitung hat Diakon
Klaus Hartwig inne, der
die meist vierstimmigen
Sätze mit dem Chor ein-
studiert. Die Proben sind
manchmal nicht so ein-
fach, da man bewusst auf
eine instrumentale Be-
gleitung verzichtet und
nur a cappella singt. Will-
kommen im Chor sind al-
le, die gerne singen – un-
abhängig von Alter, Kon-
fession und musikalischer
Fähigkeit. Der Gospelchor
„Ubuntu“ probt dienstags
ab 19 Uhr in der Heilig-
Geist-Kirche. Dieser afri-
kanische Name bedeutet
„Mensch wird man durch
Menschen“.

Gospelchor
feiert

20. Geburtstag
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Die Hochwassersituation
bleibt in vielen Regionen
Niedersachsens weiterhin
angespannt. Von landesweit
97 Pegeln hätten immer
noch 23 die höchste Melde-
stufe erreicht beziehungs-
weise überschritten, sagte
Oliver Rickwärtz, Sprecher
des Innenministeriums in
Hannover. Die Pegelstände
seien meist unverändert.
Örtlich sinken sie dem
Sprecher zufolge leicht, al-
lerdings laufe der Abfluss
langsam, und das Wasser

drücke immer noch auf die
Deiche. Immer noch sind
laut Innenministerium zwi-
schen Harz und Nordsee
tausende Helfer in den
Hochwassergebieten im
Einsatz. Im Süden Nieder-
sachsens werden örtlich
auch schon wieder Sandsä-
cke abtransportiert.

Ein Katastrophenfall wur-
de bislang in keiner nieder-
sächsischen Region ausge-
rufen. „Aktuell haben wir
keinen Bedarf an Unterstüt-
zung durch die Bundes-

wehr, wir haben genug ei-
gene Kräfte“, versicherte
der Ministeriumssprecher.
Das Hochwasser hat auch
den Serengeti-Park in Ho-
denhagen getroffen. Rund
50 bis 60 Hektar des Parks
wurden überflutet. Beson-
ders betroffen waren die
Masai-Mara, die Dschun-
gel-Safari, und der gesamte
Zufahrtsbereich des Parks
bis hin zu zentralen Verwal-
tungsgebäuden. Da viele
Trafostationen geflutet wur-
den, musste die zentrale

Stromversorgung für das
gesamte Gelände abgestellt
werden. Mithilfe von Feuer-
wehr und THW konnte eine
Notstromversorgung über
Aggregate vorrangig für die
Versorgung der Tiere her-
gestellt werden. Zum Glück
haben die errichteten Dei-
che gehalten, und das Ab-
pumpen des Wassers durch
das THW zeigte Erfolge.
Der Masai-Mara-Stall ist
wieder mit Jeeps erreich-
bar. Giraffen und Antilopen
stehen sicher und trocken.

Inwieweit sind Sie von der
Hochwassersituation betroffen?

Umfrage der Woche

Ich wohne im alten Bahn-
hof in einem Mehrfamilien-
haus. Wir haben ein Pro-

blem mit dem Grund-
wasser, das seit zwei Wo-
chen im Keller knöchel-
hoch steht. Wir haben
Pumpen und Sauger.
Tagsüber sind die Be-

wohner unseres Sieben-
Parteien-Hauses, die

nicht zur Arbeit müssen,
dabei, das Wasser zu be-

seitigen. Später, wenn
die anderen von der Ar-

beit kommen, ist
„Schichtwechsel“. Mit

Rissen im Boden fing es
an, dann kam es auch

von den Seiten. Der Frost
hilft uns, dass wir nun et-

was Ruhe haben. Die
Hilfe und Solidarität ist

toll und verbindet.

Cornelia
Beierbach

Walsrode

Eine unserer landwirtschaftli-
chen Flächen von zwei Hektar
Sommergetreide steht kom-
plett unter Wasser. Der Bo-
den hat sich vollgesogen

und muss erst abtrocknen.
Sollte sich die Lage bis

März nicht entspannen und
wir das Futtergetreide und
den Roggen nicht in die Er-
de bekommen, können wir

erst im Mai aufs Feld.
Wir sind von der Genossen-

schaft abhängig, die
die Preise bestimmt

und müssen den Preis hin-
nehmen, der uns geboten

wird. 1000 Milliliter Nieder-
schlag im letzten Jahr wa-
ren zu viel. Die konnten

wir nicht einfach so
ableiten.

Alwin Prinzhorn
Garbsen-Frielingen

Das Hochwasser hat die Flä-
chen gesättigt. Wir haben
acht Hektar mit Getreide

unter Wasser. Ich weiß
nicht, ob die Herbstsaat

später noch brauchbar ist.
Auf dem Feld sackt man
komplett weg. Normaler-

weise würden wir die Zwi-
schensaat jetzt zerkleinern,
aber das ist durch den Frost
aktuell nicht notwendig. Ich
bin auch in der Feuerwehr,
und wir waren alle rund um
Weihnachten in Alarmbe-

reitschaft. Die Wittorfer Ka-

meraden waren in Roten-
burg im Einsatz, um Sand-
säcke zu füllen. Die Solida-
rität ist da und zeigt auch
die Wichtigkeit der Feuer-
wehr. Das THW kann nicht

alles schaffen.

Stefan
Heldberg

Wittorf

Es berührt einen schon, wenn
man die Menschen sieht, die
bei dem Wetter und dem Frost
vom Hochwasser betroffen

sind. Sie müssen ihr Hab und
Gut retten. Wir hier in Wals-
rode, in der Benzer Straße,
haben noch richtig Glück
gehabt und keine Wasser-
schäden zu verbuchen. Ich
wollte auch helfen, doch

durch meine Hüft-OP ist das
zurzeit nicht möglich. An-

sonsten bin ich ehrenamtlich
in Vier-Linden in Bad Fal-
lingbostel tätig. Ich hoffe,

dass sich die Lage entspannt
und durch den Frost das

Wasser zur Ruhe kommt. Es
regnete die Woche nicht, da
kann das Wasser hoffentlich

langsam abfließen.

Zygmunt Wisniewski
Walsrode

Wir haben seit Weihnachten
täglich fünf Zentimeter Was-
ser im Keller. Das Grund-
wasser drückt durch die

Wände. Wir haben uns ei-
ne Pumpe geholt und ha-
ben einen Nass-Trocken-

sauger im Einsatz. Der Rest
wird aufgewischt. Doch wir
werden wohl einen Trock-

ner brauchen. Es ist ein
Vorratskeller, aus dem wir
schon vorher Kühlschrank
und Gefriertruhe holten,

da wir nicht das erste Mal
dort Wasser haben. Dieses

Jahr kam viel Regenwasser
hinzu, das nicht ablaufen

kann. Ich weiß, dass es vie-
le Leute schlimmer getrof-
fen hat, da ich vom DRK im
Einsatz war, um die Helfer

zu versorgen.

Henning
Wilkens

Eversen

Wir wohnen direkt in Ho-
denhagen an der Aller. Toi,
toi, toi, sieht es bei uns im
Haus recht gut aus. Der

Deich hält, und zum
Glück geht das Wasser
zurück. Wir haben eine
Menge Helfer vor Ort.

Am zweiten Weihnachts-
tag haben mein Sohn, die
Nachbarstochter und ich
sowie viele Bekannte mit
Hand angelegt und Sand-
säcke zugeknotet. Rund

100.000 Sandsäcke muss-
ten auf Vorrat gefüllt wer-

den. Besonders für den
Serengeti-Park wurden

viele gebraucht. Viele ha-
ben ihre Solidarität be-

kundet und mitgeholfen.
Viel Hilfe kam auch vom
Landkreis und dem THW.
Die DLRG ist immer noch
mit Booten auf der Aller

unterwegs, um Strandgut
einzusammeln.

Tanja
Pralle

Hodenhagen

WALSRODE. Im Streben
nach umweltfreundlichen
Lösungen und einer nach-
haltigen Zukunft setzt Sven
Benart, Inhaber von Brillen
Gund in Walsrode, auf ein
wegweisendes Filtersystem
zur Mikroplastik-Entsor-
gung. Mit einer Investition
von rund 10.000 Euro hat er
das innovative Wardakant
Filtersystem implementiert,
um sicherzustellen, dass die
beim Schleifen von Kunst-
stoff-Brillengläsern entste-
henden Mikroplastikreste
umweltfreundlich und
nachhaltig entsorgt werden.

Sven Benart erklärt:
„Schätzungen zufolge ent-
stehen allein durch das
Schleifen von Brillengläsern
in Deutschland jährlich
rund 200 Tonnen Mikro-
plastik. Da es zur Entsor-
gung bislang keine rechtli-
chen Regelungen gibt, lan-
det das belastete Abwasser
ganz einfach im Abfluss –
und gelangt so in die Um-
welt. Das wollen wir ver-
meiden und aktiv unseren
Beitrag zur Verringerung
von Mikroplastikemissionen
leisten. Deshalb haben wir
in das Wardakant Filtersys-
tem investiert.“

Das Wardakant Filtersys-
tem dient als Schutzbarrie-

re, indem es Mikroplastik-
rückstände, die während
des Schleifprozesses anfal-

len, effektiv herausfiltert.
Diese Partikel werden dann
von einer spezialisierten

Fachfirma umweltgerecht
entsorgt. Die Kosten dafür
belaufen sich auf etwa 1000
Euro jährlich. Diese Investi-
tion unterstreicht das Enga-
gement von Brillen Gund
und den nachhaltigen An-
satz, der Teil der Unterneh-
mensphilosophie ist.

„Bei Brillen Gund verste-
hen wir, dass unsere Hand-
lungen Auswirkungen auf
die Umwelt haben. Deshalb
investieren wir nicht nur in
die Qualität unserer Pro-
dukte und Dienstleistun-
gen, sondern auch in nach-
haltige Praktiken. So be-
achten wir auch andere
ökologische Aspekte in der
Produktionskette und sam-
meln beispielsweise die
Stützscheiben aus den Fas-
sungen und alte Brillen zum
Recyclen“, erklärt Sven Be-
nart.

Brillen Gund trägt daher
stolz ein Nachhaltigkeitsla-
bel, das die Verpflichtung
des Unternehmens zu öko-
logischer Verantwortung
hervorhebt. Kunden könn-
ten somit sicher sein, dass
sie in der Moorstraße nicht
nur hochwertige und stilvol-
le Brillen und besten Ser-
vice erhalten, sondern auch
zu einer nachhaltigen Zu-
kunft beitragen.

Nachhaltigkeit bei Brillen Gund
Sven Benart setzt auf das Wardakant Filtersystem zur Mikroplastikentsorgung

Inhaber Sven Benart (links) und sein zweiter Augenoptiker-
Meister Stefan Dreger freuen sich über ein Nachhaltigkeitszerti-
fikat, das die Verpflichtung von Brillen Gund zu ökologischer
Verantwortung hervorhebt. Foto: Brillen Gund

WALSRODE. „Gott lädt ein
– Vision for Mission“ ist
das Thema der Gebetswo-
che der Evangelischen Al-
lianz, die vom 14. bis 21.
Januar stattfindet. Die
Themen für die weltweite
Gebetswoche wurden von
der italienischen Allianz
ausgewählt. Dabei geht es
zum einen um „Gottes
Mission“, seine Hinwen-
dung zu den Menschen
und zum an-
deren um
den bibli-
schen Auf-
trag, die Bot-
schaft von Jesus Christus
weiterzugeben.

Auch die Evangelische
Allianz im Kirchenkreis
Walsrode beteiligt sich mit
verschiedenen Veranstal-
tungen. Neben Gebets-
abenden am Montag in
der Kirche des GRZ Kre-
lingen und am Dienstag
im Gemeindehaus Bad
Fallingbostel (jeweils ab
19.30 Uhr) gibt es am Mitt-
woch, 17. Januar, 19.30
Uhr, einen Gebetsabend
für die Geschäftswelt in
der Walsroder Zoohand-
lung Kühner, Rudolf-Die-

sel-Straße 4. Dazu lädt ne-
ben der Evangelischen Al-
lianz das Stadtmarketing
Walsrode ein.

Am Donnerstag, 18. Ja-
nuar, veranstaltet die Auf-
erstehungsgemeinde Uet-
zingen einen internationa-
len Dinner-Abend. Es wird
um Anmeldungen unter
( 0162/2037046 oder per
E-Mail an info@auferste-
hungsgemeinde.net gebe-

ten (Kosten-
beitrag fünf
Euro). Weite-
re Veranstal-
tungen sind

am Freitag, 19. Januar, ein
Jugendabend in der Kirche
des GRZ Krelingen und am
Sonnabend 20. Januar, ab
19 Uhr, ein musikalischer
Abendgottesdienst mit Abi
Wallenstein und Richard
Smerin in der evangeli-
schen Kirche Düshorn.

Zur Evangelischen Alli-
anz im Kirchenkreis Wals-
rode gehören verschiede-
ne evangelische Kirchen-
gemeinden, Freikirchen
und christliche Gemein-
schaften. Vorsitzender ist
Pastor Bernd Piorunek,
Düshorn.

Gebetswoche der
Evangelischen Allianz
Verschiedene Veranstaltungen ab 14. Januar

Dinner-Abend bis 
Musik-Gottesdienst
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WIR SCHAFFEN PLATZ FÜR EINEN NEUSTART IN UNSERER SCHUHABTEILUNG.

AB MÄRZ 2024
begrüßen wir das 
Schuhhaus Zumnorde
an unseren Standorten 
Posthausen und 
Kaltenkirchen. Freut 
euch auf ein vielfältiges 
Sortiment aus Damen- 
und Herrenschuhen 
mit gewohnten 
Lieblingsmarken und 
neuen Highlights. 

BIS ZU 70%
AUF DAS GESAMTE 

SORTIMENT
DAMEN - UND HERRENSCHUHE 

IN DER MODEWELT.

JETZT TICKETS SICHERN!                                                            An allen bekannten VVK-Stellen
sowie unter 0365 – 5481830 und www.bestofirishdance.de

19.02.24 • WALSRODE • Stadthalle

JETZT DEINEN 
PLATZ RESERVIEREN 

ANDERS Walsrode
Gottlieb-Daimler Straße 6-11 | 29664 Walsrode
Tel.: +49 (0)5161 / 607-0 | www.hotel-walsrode.de

GRÜNKOHL
FRISCH VOM FELD 

Anzeige

Anzeige

Anzeige

WALSRODE. Am Sonn-
abend, 21. Januar, präsen-
tiert der Kulturverein
TriBuehne ab 20 Uhr in der
Stadthalle Walsrode in
Kooperation mit Eurostudio
Landgraf und den Schau-
spielbühnen in Stuttgart /
Altes Schauspielhaus das
Theaterstück „Nur drei
Worte (Three little words)“
– eine bissige Gesellschafts-
komödie von Joanna Mur-
ray-Smith. Auf der Bühne
sind Julia Bremermann, Li-
sa Wildmann, Natalie
O’Hara und René Dan
Steinke zu erleben.

„Bloß so ein Gefühl …“:
In dem temporeichen Stück
der international oft ge-
spielten australischen Büh-
nenautorin Joanna Mur-
ray-Smith empfangen Tess
und Curtis, ein Vorzeige-
paar par excellence, Freun-
de zum Dinner, um den 20.
Hochzeitstag zu feiern. Er
ist Lehrer, sie engagierte
Verlegerin, ihre Gäste sind
Bonnie, eine Kunsthändle-
rin, und Annie, eine Mas-
seurin. Man kennt sich seit
Jahren, unternimmt viel zu-
sammen. Anstatt über die
bevorstehende Buthan-Rei-
se zu sprechen, kündigen
Tess und Curtis plötzlich
an, sich trennen zu wollen.
Obwohl sie sich noch lie-
ben, beklagt Tess „so ein
Gefühl, als habe sie etwas
aufgegeben“.

Curtis ist aus Respekt vor
ihrem Wunsch nach Selbst-
findung überraschend
schnell einverstanden und

in den drei Worten „Wir
trennen uns“ mit fast ge-
schäftsmäßiger Nüchtern-
heit ausgesprochen, deutet
nichts auf das beginnende
Drama hin. Annie und Bon-
nie jedoch sind bestürzt.
Auf ihre Beteuerungen, wie
sehr sie die beiden Freunde
lieben und immer lieben
werden, folgt schon bald
ein wahres Feuerwerk
messerscharfer Dialoge, in
denen die Vier ihre so si-
cher geglaubte, fast famili-
äre Beziehung genüsslich
zerlegen. Die Masken kul-
tivierter Weltläufigkeit fal-
len.

Die auf Hochglanz po-
lierte bürgerliche Fassade
erhält so tiefe Risse, dass
die wechselseitigen Bos-
haftigkeiten das dünne Eis
der Konvention endgültig
zerbrechen lassen. Der
englische Titel des Stücks,
„Three little words“, eröff-
net eine weitere Perspekti-
ve, verweist er doch direkt
auf die Worte „I love you“,
die in der englischen All-
tagssprache nicht nur häu-
fig, sondern oft wahllos
verwendet werden.

Es hat sich die Bezeich-
nung „Love inflation“ da-
für eingebürgert. Die stän-

digen Liebes- und Freund-
schaftsbeteuerungen der
beiden Paare erweisen sich
als leere Floskeln, drei
kleine Worte als sozialer
Kitt für jede Gelegenheit,
bar jeder Exklusivität und
Intimität, ohne die echte
Liebe schwer gedeihen
kann. Und nähme dieser
turbulente, vielschichtige,
abgründig romantische
Theaterabend zuletzt nicht
eine unerwartete Wen-
dung, wäre es eben kein
Stück der ebenso scharf-
sinnigen wie virtuosen
Dramatikerin Joanna Mur-
ray-Smith.

„Nur drei Worte“
Kulturverein TriBuehne präsentiert nächstes Theaterstück am Sonntag, 21. Januar

Langsam fallen die Masken kultivierter Weltläufigkeit: Liebes- und Freundschaftsbeteuerun-
gen erweisen sich mehr und mehr als leere Floskeln. Foto: Martin Sigmund
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Unsere Gelenke bringen
Tag für Tag Höchstleis-
tungen: Was müssen un-
sere Gelenke alles aus-
halten, laufende Kraftein-
wirkungen und Erschüt-
terungen bis hin zu har-
ten Stößen. Der wir-
kungsvollste Schutz-
schirm sind die Muskeln.
Sie dämpfen Belastungen
und fangen Stöße ab.
Doch was ist, wenn die
Muskeln dazu zu
schwach sind oder
schnell ermüden? Dann
dringen die Belastungen
bis ins Innere der Gelen-
ke durch und schädigen
dort den Knorpel. Arthro-
sen entstehen, Schmer-
zen nehmen zu, die Le-
bensqualität nimmt ab.
Gute Trainer und Thera-
peuten legen den Hebel
um. Zuerst lindern Phy-
siotherapeuten die

Schmerzen – ohne Medi-
kamente, ohne Neben-
wirkungen. Dann konzi-
pieren gute Personaltrai-
ner ein individuelles Trai-
ningsprogramm für Knie
oder Hüfte. Beim an-
schließenden Training
sollte immer ein Trainer
an ihrer Seite sein, um sie
wachsam und persönlich
zu begleiten. Schließlich
wird eine wichtige Auf-
gabe übernommen: Lei-
den in elementar wichti-
gen Gelenken verschwin-
den zu lassen.

Gesundheitstipp

Rüdiger Heinrich
Physiotherapeut - Walsrode

Krafttraining
und Gymnastik

VETHEM. Für Kristina Spö-
ring geht ein Traum in Er-
füllung. Die erfahrene Ergo-
therapeutin eröffnet auf
dem Hof ihrer Familie in
Vethem eine neue Praxis.

„Der Bauernhof ist für
mich ein ganz besonderer
Ort. Er bietet viel Raum für
Wachstum und Heilung“,
betont die 60-Jährige. 1991
gründete sie die erste Ergo-
therapie-Praxis in Walsrode,
nun zieht sie sich nach fast
33 Jahren aus dem Walsro-
der Team zurück und geht
neue Wege.

Die Umbauarbeiten auf
dem heimischen Hof sind
mittlerweile abgeschlossen,
sodass Kristina Spöring in
dieser Woche bereits die
ersten Patientinnen und Pa-
tienten begrüßen kann.

Im Laufe ihrer 37-jährigen

Berufserfahrung hat sie
zahlreiche Fort- und Weiter-
bildungen unter anderem in
der Neurologie und Pädiat-
rie absolviert, sodass sie
beispielsweise die Bobath-

Therapie, die Sensorische
Integrationstherapie und
das Meditaping sowie das
Achtsamkeitstraining an-
bieten kann. Menschen
nach Schlaganfall, Schä-

del-Hirn-Trauma, orthopä-
dischen Erkrankungen so-
wie Kinder mit Entwick-
lungsverzögerungen oder
Behinderungen sind bei
Kristina Spöring in guten
Händen.

Das Achtsamkeitstraining
für Menschen mit Stress,
Schmerzen und Krankheit
kann in der ruhigen und an-
genehmen Atmosphäre des
Hofes besonders heilend
und stärkend wirken.

Wer Fragen zur Therapie
hat oder das ergothera-
peutische Angebot in An-
spruch nehmen möchte,
kann sich unter ( (05166)
316 oder per E-Mail an er-
gotherapie-spoering@t-onli-
ne.de melden. Weitere In-
formationen gibt es auf der
neuen Website unter www.
ergotherapie-spoering.de.

Ganzheitliche Heilung im Grünen
Kristina Spöring eröffnet Ergotherapiepraxis in Vethem

Kristina Spöring eröffnet auf dem Bauernhof ihrer Familie eine
neue Ergotherapiepraxis. Foto: privat

Neueröffnung in Vethem

Ergotherapie auf dem Bauernhof
Praxiseröffnung am 14. Januar: Individuelle Behandlungen in 
einzigartiger Umgebung erwarten Sie. Weitere Informationen 

unter www.ergotherapie-spoering.de. 

Kristina Spöring

Vethem 22, 29664 Walsrode � Telefon: 05166-316

Anzeige

RETHEM. Erfolgreich verlief
die Gürtelprüfung für 26 Ta-
ekwondoka und Kick-Thai-
Boxer der Kampfsportschule
Factory Figh-
ter aus Ret-
hem im Budox
Nienburg. Da-
bei hatten sich
die Aktiven sehr gut vorbe-
reitet dem vielfältigen Prü-
fungsprogramm gestellt.

Je nach angestrebten Gür-
telgrad galt es Grundtechni-
ken, Formen (Poomse),
Drei-Schritt-Kampf, Bruch-

test, verschiedene Techni-
ken und Kämpfe zu zeigen.
Alle Rethemer Schüler er-
hielten den nächst höheren

Kup, wobei
auch Höchst-
punktzahlen
erzielt worden
waren. Liv

Voß erreichte im K1-Kick-
Thai-Boxen ihren ersten Dan
(Schwarzgürtel) mit Bravour.
Großmeisterin Maren Freese
war mit den gezeigten Leis-
tungen zum Jahresabschluss
äußerst zufrieden.

Erster Dan für Liv Voß
Erfolgreiche Gürtelprüfung für Factory Fighter

Liv Voß (rechts), hier mit Trai-
nerin Maren Freese, erreichte
bei der Gürtelprüfung der
Rethemer Factory Fighter den
ersten Dan im Kick-Boxen.

Foto: Freese

Von Grundtechniken bis
Drei-Schritt-KampfBeim Doppel-Schleifchenturnier der

TTSG Leinetal freuten sich die Organi-
satoren über 20 Teilnehmer aus allen
fünf Tischtennis-Mannschaften freu-
en. Das bedeutete eine Rekordbeteili-
gung. Gespielt wurde mit einfachen,
vom Verein gestellten Ein-Euro-Tisch-
tennisschlägern. „Das sind ja diese
,Ping-Pong-Bretter‘, wie sie in den
Fitnessräumen der Hotels auf den
Platten liegen“, merkte ein Teilneh-
mer, der zum ersten Mal dabei war,
lachend an. Am besten kamen Vassi-
lios Kula aus der ersten Mannschaft
und Altmeister Heinrich Bartling mit

den ungewohnten Bedingungen zu-
recht. Von den zehn gespielten Run-
den, bei denen Mitspieler und Gegner
immer wieder neu ausgelost wurden,
gewannen sie jeweils acht Runden
gewinnen. Im damit nötig geworde-
nen Endspiel setzte sich Kula mit 11:8
durch. Dritter wurde Daniel Griese,
der im kleinen Finale Gregor Kasprick
bezwang. Die beiden Spieler aus Lei-
netals Bezirksligateam hatten zuvor
sieben Runden gewonnen. Das Bild
zeigt Sieger „Vassi“ Kula (Mitte) mit
Heinrich Bartling (links) und Daniel
Griese. Foto: Pralle

Vassilios Kula gewinnt Schleifchenturnier

Drei Sportlerinnen und Sportler der
Taekwondo-Sparte in der SG Bomlitz-
Lönsheide stellten sich einer Gürtelprü-
fung. Dieser Prüfungstermin war spezi-
ell für sie angesetzt, damit sie gemein-

sam mit zwei weiteren Bomlitzer Akti-
ven in die mindestens einjährige Vorbe-
reitungszeit auf den schwarzen Gürtel
gehen können. Zoe Bretfeld, Lea Law-
niczak und Lars Lawniczak präsentier-

ten der Prüferin Stephanie Bombleski
ihre Fähigkeiten in den Bereichen
Poomsae, Einschrittkampf, Selbstver-
teidigung und Theorie, überzeugten mit
guten Leistungen und erhielten den

rot-schwarzen Gürtel. Somit bereiten
sich fünf Bomlitzer gemeinsam intensiv
auf ihren ersten Dan beziehungsweise
ersten Poom (Sportler unter 15 Jahre)
vor. Foto: SG Bomlitz

Bomlitzer Taekwondoka überzeugen Prüferin

LINDWEDEL. Die Haupt-
versammlung der Bad-
minton-Sparte im SV
Lindwedel-Hope findet
am Donnerstag, 8. Feb-
ruar, ab 19 Uhr im Sport-
heim, Hoper Straße 12,
statt. Auf der Tagesord-
nung stehen unter ande-
rem Vorstandswahlen.
Anträge sind in schriftli-
cher Form bis zum 1. Fe-
bruar an den Spartenlei-
ter Kurt Minke zu stel-
len.

Versammlung
der Sparte
Badminton

Aldi Nord will denen helfen, die für
die Gemeinschaft da sind, und spen-
dete daher Lebensmittel an die Feu-
erwehr der Samtgemeinde Rethem.
Die Rethemer Wehr soll stellvertre-
tend für alle Feuerwehren und andere

Helfer stehen, die in der Region ge-
gen das Hochwasser gekämpft ha-
ben. Die Warenspende umfasste ins-
gesamt rund 60 Kartons, unter ande-
rem gefüllt mit Kaffee, Müsliriegeln,
Würstchen, Brötchen und Mineral-

wasser. Bei der Spendenübergabe
dabei waren (von links) Ortsbrand-
meister Marcel Burfien, Maik Kücker
(Feuerwehr Rethem), Ute Oelkers
(Pressesprecherin Feuerwehr), Ge-
meindebrandmeisterin Sonja Kny,

Cinja Martynko (erste Kraft im Aldi-
Markt Rethem), Aydin Tavan (Regio-
nalverkaufsleiter bei Aldi Nord) und
Samtgemeindebürgermeister Björn
Symank. Foto: Aldi Nord
Deutschland Stiftung & Co. KG

Lebensmittelspende für die Feuerwehr Rethem
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NEUES JAHR,
NEUE CHANCEN!
HOL DIR JETZT DEINEN 
NEUEN TRAUMJOB.

DONNERSTAG
18. JANUAR 2024
10 – 13 UHR, 14 – 19 UHR
SHOP 10

Job
Day

NEBEN 
GUESS

#ilove
myjob

Scannen &
mehr erfahren!

BENEFELD. Nach dem Fest-
konzert im November zur
Wiedereinweihung des
aufwendig restaurierten
Steinway-Flügels in der
Freien Waldorfschule in
Benefeld, folgt nun ein
weiterer vielversprechen-
der Klavierabend in Zu-
sammenarbeit mit dem Fo-
rum Bomlitz: Am Sonntag,
21. Januar, ab 17 Uhr wird
die junge Pianistin Maiqi
Wu, Studentin an der Hoch-
schule für Musik, Theater
und Medien Hannover, im
Festsaal gastieren.

Die erst 20 Jahre alte
Musikerin wird auf dem
Steinway-Flügel Werke
von Frédéric Chopin prä-
sentieren, unter anderem
die Ballade No. 2 in F-Dur,
Fantasie in F-moll und die
Sonata No. 3 in h-moll. Der
Eintritt ist wie gewohnt
frei, weitere Informationen
gibt es unter www.fws-
benefeld.de.

Hintergrund: Im Rahmen
der „Beflügelt!“-Reihe
werden junge Talente auf
ihrem Weg zum Profimusi-
ker oder zur Profimusikerin
vorgestellt.

Chopin am Steinway-Flügel
„Beflügelt“-Konzert mit Pianistin Maiqi Wu am 21. Januar an der Waldorfschule Benefeld

Junge Studentin: Die 20-jährige Maiqi Wu zeigt ihr Können außerhalb der Hochschule für Musik
in Hannover. Foto: Jin Meng

Werke von
Frédéric Chopin

Junge Talente
auf dem Weg zum Profi

Anzeige

BAD FALLINGBOSTEL. Das
Team des Restaurants „Pot-
pourri“ in Bad Fallingbostel
präsentiert am Sonnabend,
3. Februar, ab 20 Uhr den
Kabarettisten und Comedian
Christian Keltermann mit
seinem aktuellen Programm
„Deutschland erwache – 25
Jahre Kabarett“. Tickets gibt
es bei Eventim.

Deutschland ist im Tief-
schlaf. Man spricht gebro-
chen Deutsch – oder man ist
es. Der Zustand des Landes
gleicht einer offenen Psychi-
atrie. Die schweren Fälle sit-
zen auf der Regierungsbank,
und der Nachwuchs klebt
auf den Straßen, denkt „De-
visen“ ist der Ort, wo die
Kühe stehen, und verbringt
die Zeit nur in asozialen
Netzwerken. Freunde wer-
den nicht mehr gesucht, son-
dern per Mausklick hinzu-
gefügt, und den nächsten
Partner sucht man auf
Dating-„Resterampen“. So
sieht es Christian Kelter-
mann.

Das Problem in Deutsch-
land ist für ihn die Tatsache,
dass die kollektive Dumm-
heit die globale Erderwär-
mung längst überholt hat,
denn wer die Gespräche der
Jugend von heute im Bus
anhört, weiß, dass das Land
restlos verloren ist. Die Poli-
tiker widmen sich auch nicht
mehr den wirklich wichtigen
Themen, sondern achten da-
rauf, dass politisch korrekt

gegendert wird, bis selbst
der letzte Vierbeinerbesitzer
nicht mehr weiß, ob seine
Hündin überhaupt noch ein
Dober-„Mann“ ist.

Immerhin fanden die El-
tern im „Homeschooling“
heraus, dass der Lehrer doch
nicht das Problem war. Die
Schüler können weiterhin
Whatsapp benutzen, weil
die Nachrichten durch ihre
Rechtschreibung ohnehin
ausreichend verschlüsselt
sind, und die Berufswünsche
der Jugend sind Gangster-
rapper oder Youtube-Star.

Christian Keltermanns
Markenzeichen ist ganz be-
sonders seine politische In-
korrektheit. Er legt den
Wahnsinn der Zeit brutal auf
den Seziertisch. Mit gelun-
genen Wortspielen und ra-
siermesserscharfen Pointen
teilt er gleichermaßen gegen
Gesellschaft, Staat und Poli-
tik aus.

„Deutschland,
erwache“

Kabarett mit Christian Keltermann

Christian Keltermann
Foto: Pedro Prüser
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NÖRTEN-HARDENBERG. „Die
Amarok-Fans müssen jetzt
nicht mehr lange warten.
Die ersten Exemplare ste-
hen schon bei den Händ-
lern“, beschwichtigt Presse-
sprecher Andreas Gottwald
die Offroad-affine Gemein-
de. Viele Monate sind ins
Land gegangen, bis Volks-
wagen die
richtige Dosis
eigenständi-
ger DNA ge-
funden hat,
um den neu-
en Amarok
nicht mit ei-
nem Ford
verwechsel-
bar zu ma-
chen. Sie lau-
fen in Südaf-
rika vom glei-
chen Band,
haben aber
bis auf Spie-
gel, Schei-
ben, Fenster
und Türgriffe
nichts ge-
mein. „Der
neue Amarok
ist eine kom-
plette Neu-
entwick-
lung“, be-
kräftigt der
Fachmann
und zählt die unterschiedli-
chen Motorisierungen auf,
die sich für den deutschen
Markt aus puren Dieselan-
trieben zusammensetzen.

Von 110 bis 177 kW oder
150 bis 240 PS reicht die
Range der Motoren, wobei
der stärkste Antrieb neben
einem Turbolader auch
sechs in V-Form angeordne-
te Zylinder für die Kraftent-
faltung vorhalten kann.
Dass sich damit 600 New-
tonmeter Drehmoment auf
die Räder powern lassen,
freut natürlich alle Men-
schen, die einen Pick-up für
nützliche Zwecke wie

Transporte oder den Zugbe-
trieb im Fuhrpark hegen.

Während sich der Pick-
up-Markt bis auf wenige
Modelle bereinigt hat, hält
die Neuauflage des Volks-
wagen Amarok die Stellung
als Verfechter der Premi-
um-Geländegängigkeit. Die
VW-Vertreter betonen ins-

besondere
die qualita-
tiv hoch-
wertige
Ausstat-
tung. Diese
reicht von
der Leder-
garnitur
vom Cock-
pit über die
Sitze bis
zum Lenk-
rad auch in
den techni-
schen Be-
reich. Viele
Assistenz-
systeme,
die sonst
nur in Li-
mousinen
verbaut
sind, finden
Autofahre-
rinnen und
Autofahrer
jetzt auch
in dem rus-

tikal auftretenden Amarok.
Vom günstigsten 47.100

Euro kostenden Grundmo-
dell bis zur knapp über
70.000 Euro angesiedelten
Variante Aventura bietet
Volkswagen eine Palette für
viele individuelle Aufgaben
an. Immer mit Doppelkabi-
ne für fünf Personen be-
stückt, lässt sich der Ama-
rok für nahezu endlos viele
Zwecke einsetzen, die sich
vom Freizeit- bis zum Be-
rufsbereich erstrecken. Ob
das aufklappbare Zelt bei
einer Dachlast von 350 Kilo-
gramm oder die bedarfsge-
recht ausgebaute Cargobox

für viele Handwerksansprü-
che, der Amarok verteidigt
hier seine Kernkompetenz.

Bei seiner Bauweise muss
nicht sonderlich erwähnt
werden, dass der Amarok
sich im Gelände am wohls-
ten fühlt. Wer sich für den
V6-Antrieb entscheidet und
die Ausstattungslinie Aven-
tura bevorzugt, lässt sich
fast autark durch die Un-
wegsamkeiten der Natur
treiben. Ein automatisiertes
10-Gang-Getriebe über-
nimmt die Schaltvorgänge
und die Vorwahlmöglich-
keiten bis hin zur Differen-
zialsperre und eine perfekt
funktionierende Bergab-
fahrhilfe machen den Auf-
tritt im Jenseits aller As-
phaltpisten zum Kinder-
spiel.

Dass sich bis zu 3,5 Ton-
nen von dem Amarok durch
das Gelände ziehen, klingt
nahezu selbstverständlich,

weil die unbändige Kraft
auf Wunsch auf allen vier
Rädern einwirkt – elektro-
nisch geregelt, wenn die
Vorgaben aus der Kabine
dafür dirigiert sind. Auf der
auf 5,35 Meter gewachse-
nen Länge hat Volkswagen
zusätzlichen Komfort für die

Insassen verbaut. Von den
über 30 verbauten Assis-
tenzsystemen sind 20 kom-
plett neu integriert, wobei
der 3,27 Meter lange Rad-
stand ein komfortables Da-
hingleiten auf Landstraßen
möglich macht. Soll es die
Autobahn sein, ist der Ama-

rok mit dem 6-Zylinder-Die-
selantrieb sogar bis 190
km/h schnell.

Der Abstecher ins Gelän-
de erlaubt sogar eine Wat-
tiefe von 80 Zentimetern.
Damit kostet die Wasser-
durchfahrt wesentlich weni-
ger Nerven als beim Vor-
gänger, der nur einen hal-
ben Meter zuließ. Auch die
Böschungswinkel sind bis
zu 30 Grad vorne und 26
Grad hinten großzügiger für
die Anwender im Gelände
geworden. Trotz weiterer
Nähe zu den Premiumli-
mousinen durch wohnliche-
res Ambiente oder die 640-
Watt-Harman-Kardon-Be-
schallung versteckt der
Amarok seine rustikalen
Fähigkeiten nicht. Dafür
sprechen nicht nur die 400-
Kilogramm-Verzurrösen, die
das Transportieren sicher
vonstattengehen lassen.

Kurt Sohnemann

Mit mehr inneren Werten zu mehr Größe gewachsen
Volkswagen hat den neuen Amarok mit qualitativ hochwertiger Ausstattung und zahlreichen Assistenzsystemen ausgerüstet

Volkswagen hat den neuen Amarok mit mehreren elektronischen Helfern in größerer Dimension zu den Händlern gefahren.
Foto: Sohnemann

Volkswagen Amarok 3.0 TDI Aventura
Hubraum: 2.993 ccm – Zylinder: 6 V Turbo – Leistung kW/PS: 177/240
Getriebe: 10-Gang-Automatikgetriebe – Max. Drehmoment: 600 Nm
Allradantrieb – Dachlast: bis 350 kg – Leergewicht: 2.184-2.540 kg
Maximale Zuladung: 1.190 kg – Maße in mm: L 5.350, B 1.910, H 1.884
Wattiefe: 800 mm – Verbrauch (WA): 10,1 l/100 km – CO2/km: 270 g
Gebr. Anhängelast: 3.500 kg – Tankvolumen: 80 l – Kraftstoff: Diesel
Wendekreis: 12,93 m – Euro 6 – Höchstgeschwindigkeit: 190 km/h

Beschleunigung 0-100 km/h: 8,8 sec.

Grundpreis: 70.163 Euro

Automobil-Check: VW Amarok

STUTTGART/ADENAU. „26
Sekunden sind im Motor-
sport eine halbe Ewigkeit.
Lars‘ Zeit von 7:07,55 Minu-
ten auf der Nordschleife ist
sensationell, damit liegt der
Taycan im Bereich elektri-
scher Hypercars“, freut sich
Kevin Giek, Leiter der Bau-
reihe. „Und das Beeindru-
ckende daran: Auf mehre-
ren Runden hat Lars annä-
hernd dieselbe Zeit heraus-
gefahren.“

„Ich habe so hart wie
möglich gepusht, aber mehr
ging dann auch nicht“, so
Lars Kern. Für die schnellen
Runden an diesem Tag
stand dem erfahrenen
Rennfahrer die Nürburg-
ring-Nordschleife exklusiv
zur Verfügung. Aus Sicher-
heitsgründen war der Test-
wagen mit dem vorge-
schriebenen Überrollkäfig
sowie Rennschalensitzen

ausgestattet. Verglichen mit
dem 2022er-Rekord in ei-
nem Taycan Turbo S sind
die Zeiten deutlich besser:
Bei der Anfahrt zum Schwe-
denkreuz ist das Vorserien-
auto gut 25 km/h schneller
unterwegs. Als der Testfah-
rer an diesem Tag die Zielli-
nie im Bereich der Tribüne
13 (T13) überquert, war er
bei der Rekordfahrt des
Jahres 2022 mit dem Tay-
can Turbo S gerade einmal
an der Zufahrt zur Nord-
schleife vorbeigekommen
und kurz vor dem Strecken-
abschnitt Antoniusbuche.
Die Distanz zwischen dem
Vorserienauto und dem ak-
tuellen Turbo S beträgt da-
mit über 1,3 Kilometer. Ein
Wert, der den Sprung in der
Performance auf dem 20,8
Kilometer langen Kurs in
der Eifel anschaulich ver-
deutlicht.

Schnellstes Elektroauto
aus Zuffenhausen

Taycan Vorserienauto auf dem Nürburgring. Foto: Porsche

WALSRODE. Gemeinsam mit
Cariad hat der Stuttgarter
Zulieferer Bosch das Auto-
mated Valet Charging ent-
wickelt, das auf der Consu-
mer Electronics Show (CES)
in Las Vegas erstmals vor-
gestellt wird: Die Technik
übernimmt den Service und
lädt das Elektroauto wäh-
rend des Parkens automa-
tisch.

In zwei eigenen Parkhäu-
sern testen Bosch und Cari-
ad, die Software-Sparte des
VW-Konzerns, das System

derzeit: Das Auto fährt
selbstständig auf einen
Parkplatz mit Ladesäule, wo
ein Roboter die Ladeklappe
öffnet und den Stecker an-
schließt. Ist die Batterie aus-
reichend geladen, macht
der Wagen den Ladeplatz
für den nächsten Vorgang
frei. Per Smartphone ruft
der Fahrer sein Auto bei Be-
darf zu sich.

Ein weiteres vom Stutt-
garter Zulieferer und Tech-
nologiekonzern entwickel-
tes System ist das Driver

Monitoring, das Fahrer und
Fahrzeuginnenraum per
Kamera und einem Radar-
sensor im Blick behält. Sen-
soren sollen verhindern,
dass Fahrer abgelenkt wer-
den, unter Alkoholeinfluss
fahren oder Babys im In-
nenraum vergessen. In den
USA und Europa könnten
dadurch Tausende von Un-
fällen und Toten verhindert
werden, verspricht Bosch.

Ein weiterer Fokus der
Entwicklung liegt auf nach-
haltiger Mobilität. Dabei

verfolgt Bosch neben dem
batterieelektrischen Antrieb
verstärkt auch das Thema
Wasserstoff. Die US-Regie-
rung investiert acht Milliar-
den US-Dollar in sogenann-
te Wasserstoff-Hubs, wo die
Entwicklung der Technolo-
gie vorangetrieben wird.
„Die H2-Hubs sind ein
wichtiger Baustein für die
Etablierung von Wasser-
stoff“, sagt Bosch-Nordame-
rika-Chef Mike Mansuetti.
China, Südkorea und Japan
investieren ebenfalls massiv
in die Technologie. Denn
der batterieelektrische An-
trieb hat vor allem in
schweren Lkw viele Nach-
teile, wie das hohe Akkuge-
wicht und die noch kaum
entwickelte Ladeinfrastruk-
tur.

Wasserstoff ist für Bosch
nicht nur in der Brennstoff-
zellentechnik, sondern auch
als direkter Treibstoff eine
Möglichkeit der klimaneut-
ralen Mobilität. Für Wasser-
stoffverbrennungsmotoren
liefern die Stuttgarter be-
reits Teile. Noch in diesem
Jahr soll in Europa ein Mo-
tor in Serie gehen, der statt
Diesel umweltfreundlichen
Wasserstoff zu reinem Was-
ser verbrennt. Für den
Schwerlastverkehr auf lan-
gen Stecken wäre das eine
Alternative zum Elektroan-
trieb.

Parken und laden lassen
Technik übernimmt den Service beim von Cariad und Bosch entwickelten Automated Valet Charging

Automated Valet Charging von Bosch. Foto: Autoren-Union Mobilität/Bosch
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                 Roman Hache
Maler- und Lackierermeister

Triftweg 4 · 29690 Buchholz/Aller (OT Marklendorf)
Tel. (05071) 2576 · Fax (05071) 1319

Polsterei  ·  Möbelstoffe  ·  Sonnenschutz  ·  Gardinen  ·  Dekostoffe
Eigenes Nähatelier · Gardinenwaschservice · Bodenbeläge · Teppiche · Markisen

Wir polstern auch Ihr Lieblingsplätzchen!

Raumausstattung Olaf Oldenbüttel
Goethestraße 23 (Zufahrt über Worthstraße P ) · 27374 Visselhövede

Tel. 0 42 62/6 75 · Mobil 0170/3 47 55 21
info@raumausstattung-oldenbuettel.de · www.raumausstattung-oldenbuettel.de

27386 Bothel • Hemsbünder Straße 8 • Tel.0 42 66 / 89 09
www.parkett-team.de
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Fachbetrieb
seit 1972

Oliver Große
Parkettlegermeister

Ihr Partner
für moderne Raumgestaltung
Bodenbeläge Gardinen
Sonnenschutz Insektenschutz

Polsterei
Raumausstattung

UHDE
Moorstr. 62 · 29664 Walsrode

Tel. (0 5161) 53 80 · Fax (0 5161) 744 32

Veränderungen tun gut.
     Wir beraten Sie gern fachgerecht       
              bei Ihren Renovierungswünschen – 
    ob innen oder außen.
29683 Bad Fallingbostel
Am Hamberg 1a
Tel.:       (0 51 62) 30 31
Mobil  (01 75) 3 31 78 79
info@malereibetrieb-klug.de
www.malereibetrieb-klug.de

Horststraße 16 · 29664 Walsrode
Tel. 0 5161/ 53 38 · Fax 0 5161/ 71712
Mobil 0171 / 7 44 06 64

Bau- und Möbeltischlerei

www.TISCHLEREI- .de

KAMIN- UND KACHELOFENBAU
BERATUNG – PLANUNG – AUFBAU – SERVICE

Wohlige Wärme nach Ihren Wünschen
maßgeschneidert vom Fachmann

ALFRED SUHR
OFENSETZERMEISTER

Am Bahnhof 41, 29664 Walsrode
Termine nach tel. Absprache: Telefon 0 5161/ 35 34 · Fax 0 5161/ 7 35 51

Jetzt auch mit finnischen Specksteinöfen!

www.krelinger-holzwerkstatt.de

Krelingen 198 • 29664 Walsrode
info@krelinger-holzwerkstatt.de

Tel. 0 51 67 / 970-162

Die Natur ins Zuhause holen: 
Immer mehr Bauherren und 
Modernisierern ist es wich-
tig, mit welchen Materialien 
sie die eigenen vier Wände 
einrichten. Werkstoffe na-
türlichen Ursprungs stehen 
hoch im Kurs - angefangen 
mit dem Boden. Parkett ist zu 
einem echten Dauerbrenner 
in der nachhaltigen Woh-
nungseinrichtung gewor-
den. Vielerlei Gründe spre-
chen für das Naturmaterial: 
Das besonders angenehme 
Barfuß-Feeling zählt ebenso 
dazu wie seine Langlebig-
keit und die Wandelbarkeit 
nach individuellem Ge-
schmack. Dabei ist Parkett 
längst nicht gleich Parkett: 
Es gibt Massivholzböden 
und sogenanntes Fertig-
parkett. Doch was sind die 
Unterschiede?

Massivparkett: 
Der robuste Klassiker - Kei-
ne Frage: Massivparkett ist 
ein echter Klassiker, eine 
Entscheidung für den mas-
siven Holzboden ist immer 
auch eine langfristige Inves-
tition. „Massivparkett, das 
stets aus einer durchgän-
gigen Holzschicht besteht, 
kann bei Bedarf aufgearbei-
tet werden. Damit schmückt 
es das Zuhause über viele 
Jahre, häufig sogar über 
mehrere Generationen hin-
weg", erklärt Jochen Röck, 
Leiter der Anwendungs-
technik vom Parkettspezia-
listen Pallmann. „Die Mehr-
kosten bei der Anschaffung 
zahlen sich auf lange Sicht 
aus." Massivparkett wird in 
der Regel fest mit dem Un-
tergrund verklebt. Verschie-
dene Verlegemuster und die 
Behandlung der Oberflä-
che etwa mit Versiegelun-
gen oder Ölen macht jeden 
Massivholzboden zu einem 
Unikat. Ein Tipp dazu: Far-
bige Ölgrundierungen wie 

aus der breiten Farbpalette 
der Pallmann Color Collec-
tion verleihen dem umwelt-
freundlichen Bodenbelag 
eine besonders individuelle 
Wirkung.

Mehrschichtparkett:
Schnell verlegbar und nutz-
bar. Die zeitsparende Ver-
legung spricht insbesondere 
für das Mehrschicht- oder 
auch Fertigparkett. Wie es 
der Name schon andeutet, 
besteht dieser  Boden aus 
mehreren, miteinander ver-
leimten Schichten. Für viele 
ist Mehrschichtparkett ein 
guter Kompromiss: „Er ist 
nicht mit der Qualität und 
auch dem Preis eines Mas-
sivholzbodens vergleichbar, 
aber er ist im Gegensatz zu 
Laminat ein echter Holzfuß-
boden", erläutert Röck wei-
ter. Klicksysteme oder eine 
Nut- und Feder-Verbindung  
ermöglichen die schnel-
le Verlegung. Ein weiterer 
Vorteil: Fertigparkett ist 
bereits ab Werk geschliffen 
und in den meisten Fällen 
oberflächenbehandelt, was 
eine schnelle Nutzung er-
möglicht.

Fazit:
Massives Holz bleibt das 
Nonplusultra! Auch wenn 
Fertigparkett viele Vorteile 
aufweist, ist aus Sicht des 
Experten ein Massivboden 
immer die bessere und lang-
lebigere Wahl: „Massivpar-
kett ist unvergleichlich stra-
pazierfähig, wertig und kann 
mehrfach saniert werden."
Röck empfiehlt, sich zur 
Gestaltung und Verlegung 
stets durch Parkettprofis aus 
dem örtlichen Handwerk 
beraten zu lassen. 

Vorteile auf einen Blick:
- Der Boden ist äußerst   
 robust und wertbeständig

- die Haltbarkeit beträgt   
 zehn Jahre und mehr
- Massivparkett lässt sich 
 einfach individualisieren,
 zum Beispiel mit einer 
 Behandlung mit Wachs, 
 Öl oder Lack
- die Optik lässt sich weiter  

 variieren mit matten oder  
 glänzenden Oberflächen
- bei Bedarf lässt sich der  
 Boden immer wieder 
 aufbessern und abschleifen
- für einen besonderen Look  
 sorgen verschiedene 
 Verlegemuster

Parkett ist nicht gleich Parkett
Die Natur zu Füßen: Parkettarten im Vergleich

WOHNEN UND EINRICHTEN
Partner für alle individuellen Ansprüche

lps/ML. Die Inneneinrichtung der eigenen Wohnung verrät viel 
über den Bewohner.        Foto: Pixabay.de

lps/ML. Kräftige, natürli-
che Farben liegen nicht nur 
in der Mode, sondern auch 
bei der Inneneinrichtung im 
Trend. Ocker-, Beige- und 
Goldtöne lassen sich dabei 
sehr gut mit natürlichen 
Materialien kombinieren. 
Aus Materialien wie Glas-
flaschen oder auch Dosen 
können spannende neue 
Objekte zur Dekoration her-
gestellt werden. Ob Euro-
paletten als Basis für das 
Bettgestell oder Weinkisten, 
die zu einem funktionellen 
Küchenregal werden: Der 
Kreativität sind keine Gren-

zen gesetzt. Antik wirken-
de Möbel verbunden mit 
modernen Farben bilden 
individuelle Kombinationen 
und können bei Besuchern 
für Staunen sorgen. Bei der 
Verwendung von Schwarz 
und dunklen Tönen ist das 
richtige Gleichgewicht in 
der Kombination mit hellen 
Farben zu beachten. 
Eine schöne Anordnung der 
Dekoration kann die ge-
samte Wahrnehmung eines 
Raumes verändern und für 
den individuellen Touch in 
den eigenen vier Wänden 
sorgen. 

Kreative Inneneinrichtung 
Kontrastreiche Farben lassen die Innenräume strahlen

lps/ML. Das Eigenheim 
bleibt der Traum vieler 
Menschen. Aktuelle Um-
fragen der Fondsgesell-
schaft Union Investment 
legen dar, dass ca. 70% der 
18- bis 40-jährigen Befrag-
ten angaben, gerne in ihren 
eigenen vier Wänden le-

ben zu wollen, dies jedoch 
nicht möglich sei. Demnach 
würde nur rund ein Vier-
tel der Personen dieser Al-
tersgruppe zukünftig eine 
eigene Immobilie besitzen. 
Hürden auf dem Weg zu 
den eigenen vier Wänden 
sind nach aktueller Lage 

vor allem finanzieller Na-
tur. Die steile Mietpreisent-
wicklung der letzten Jahre, 
vor allem in Großstädten 
und Ballungsräumen ist si-
cher nicht zuletzt einer der 
Gründe hierfür. 
Aus dem bundesweiten 
Mietpreisindex ergibt sich, 

dass in den letzten 20 Jah-
ren ein Gesamtanstieg des 
Mietindex um 30 Prozent 
stattgefunden hat. Exemp-
larisch hierfür ist München, 
wo der Preis pro Quadrat-
meter im Stadtzentrum 
mittlerweile zwischen 7000 
und 9000 Euro liegt. 

Nicht einfach zu realisieren: Der Traum vom Eigenheim 

© fischer-cg.de - stock.adobe.com

Ihr Spezialist für Glasarbeiten

Quintusstr. 20 - 22 · Walsrode
Telefon (0 51 61) 26 57

www.glaserei-quessel.de

Poststr. 3 • 29664 Walsrode • Tel. 0 51 61 / 481 12 75
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9 - 18 • Sa. 9 -13 Uhr

IHRE TRAUMKÜCHE  

NACH IHREN WÜNSCHEN.
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Poststr. 3, Telf. 05161/4811275 - Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00 - 18.00, Sa. 09.00-13.00 Uhr

Nach langem Umbau ist es endlich geschafft. Walsrode hat ein neues Küchenstudio.

Küchen von Modern bis Landhaus, für die Mietwohnung und das Eigenheim,

für die Praxis oder den Hauswirtschaftraum. Mit 22 aufgebauten Küchen und

3 Bädern bieten wir Fronten für jeden Geschmack und Geldbeutel.

Besuchen Sie uns am Freitag und Samstag und

genießen unsere Ausstellung mit einem Glas

Sekt und entspannten Gesprächen

Freitag ab 09.00 Uhr

Unser Eröffnungsknaller:

die ersten 20 verkauften

Küchen bekommen einen

Geschirrspüler geschenkt.

Marke und Modell nach Verfügbarkeit

Unser kostenloser Service für die perfekte Küche:
Aufmaß vor Ort, Planung am PC, 
Erstellung der Elektro- und Fliesenpläne, 
Betreuung während der Bauphase
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Neuenkirchen-Tewel · Schwalinger Straße 5
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27386 Bothel • Hemsbünder Straße 8 • Tel.0 42 66 / 89 09
www.parkett-team.de
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Fachbetrieb
seit 1972

Oliver Große
Parkettlegermeister

www.tischlerei-nagler.de

Horststraße 16 
29664 Walsrode

Mobil: 01 71/7 44 06 64
Tel.: 0 51 61/53 38

EIN FALL FÜR UNS

    Fenster
Holz und Kunststoff, 
Wärme-, Sonnen- und 
Schallschutz, 
Sicherheitstechnik

FensterFenster        Türen 
Haus- und Wohnungs-, 
Eingangs- und Zimmer-
türen, Brand- und 
Schallschutztüren

Türen Türen 
Haus- und Wohnungs-, 
    

29664 Walsrode

    Innenausbau
Parkett, Wand- 
und Decken-
verkleidungen, 
Laminat

InnenausbauInnenausbau
Parkett, Wand- 
    

www.krelinger-holzwerkstatt.de

Krelingen 198 • 29664 Walsrode
info@krelinger-holzwerkstatt.de

Tel. 0 51 67 / 970-162

Warum soll ein Raum nur

wenn er auch noch wunderbar
schön  aussehen, 

klingen kann?

Sto�e sind 

unsere Leidenscha�.

www.sto�ensive.de

Raumausstattung
Hogrefe

Wohnideen vom Spezialisten
Gardinen, Sonnenschutz, Bodenbeläge, 

Tapeten, Polsterei
Quintusstraße 74 ∙ 29664 Walsrode
Tel. 0 51 61 / 28 05 ∙ Fax 0 51 61 / 28 51 

info@raumausstattung-hogrefe.de

lps/Jv. Archäologische Fun-
de deuten darauf hin, dass 
die Menschen in Mesopota-
mien bereits 3000 Jahre vor 
Christus einen Spiegel ver-
wendeten. Damals diente 
ihnen polierte Bronze zur 
Betrachtung ihres Antlit-
zes. Heutzutage besitzen 
die in den Möbelhäusern 

und Geschäften für Wohn-
accessoires erhältlichen 
Spiegel eine weitaus bes-
sere Qualität. Das Ausmaß 
und Design des Spiegels 
entscheiden über seine 
Wirkung im Raum. Der Ort 
der Aufhängung sollte ge-
nauestens überlegt werden. 
Professionelle Inneneinrich-
ter wissen, dass sie mithilfe 
eines größeren Spiegels ein 
Zimmer optisch erweitern 
können. Wird der Spiegel in 
der Nähe von einem Fens-
ter oder einer Lampe ange-
bracht, erscheint der Raum 
insgesamt heller und groß-
zügiger. Eine direkte Son-
neneinstrahlung auf den 
Spiegel ist jedoch zu vermei-
den. Insbesondere in einem 
engen Flur oder kleinen Ba-
dezimmer zaubert das Vor-
handensein eines Spiegels 
ein wahres Raumwunder. Es 
wird mehr Weite geschaf-
fen, wenn der Spiegel eine 
helle Fläche widerspiegelt 
wie zum Beispiel eine wei-
ße Wand mit Bildern oder 
ein helles Regal aus Holz. 
Spiegel ohne einen Rah-
men wirken eher puristisch 
und modern. Gegenüber 
den gerahmten Spiegeln 
haben sie einen besseren 
Effekt auf die Raumvergrö-
ßerung. Bei kleinen Kindern 
im Haushalt sollte darauf 
geachtet werden, dass die 
Spiegel einen Splitterschutz 
aufweisen.

Spieglein, Spieglein 
an der Wand

Ein gut platzierter Spiegel vergrößert optisch den Raum

lps/Jv. Die typische Küchen-
rückwand, die man in zahl-
reichen Küchen vorfi ndet, 
ist der Fliesenspiegel aus 
quadratischen Keramikfl ie-
sen. Er bietet einen optima-
len Spritzschutz für Herd, 
Arbeitsplatte und Spüle und 
ist leicht abwaschbar. Inzwi-
schen haben viele Hersteller 

Wand- und Bodenfl iesen in 
unterschiedlichen Formen, 
Farben und Materialien im 
Angebot. So gibt es längli-
che Fliesen und Fliesen aus 
Glas, Edelstahl oder Natur-
stein. Eine weitere Möglich-
keit für die Gestaltung der 
Küchenrückwand sind fu-
genlose Küchenrückwände 
und Wandpaneele aus Edel-
stahl, Aluminiumverbund-
platten, Glas oder Acrylglas. 
Sie sind in verschiedenen 
Farben, wahlweise be-
druckt mit Motiven, erhält-
lich und verleihen der Kü-
che einen modernen Look. 
Eine fachkundige Beratung 
im Baumarkt oder vom ent-
sprechenden Handwerks-
betrieb wird empfohlen. 
Fällt die Kaufentscheidung 
auf die Verwendung von 
Glas, muss ein hochwerti-
ges Sicherheitsglas in aus-
reichender Stärke genutzt 
werden. Acrylglas ist da-

gegen bruchsicherer, weist 
jedoch mitunter eine ge-
ringere Unempfi ndlichkeit 
gegenüber Kratzern und 
weniger Hitzebeständigkeit 
auf. Küchenrückwände aus 
Holz oder Naturstein wirken 
warm und einladend. Ge-
meinsam mit dem Boden-
belag, den Küchenmöbeln, 
dem Design von Abzugs-
haube und Arbeitsplatte 
bestimmt die Küchenrück-
wand wesentlich die Atmo-
sphäre im Raum. Sandbrau-
ne und terrakottafarbene 
Wände verleihen einen me-
diterranen Einschlag. Ge-
paart mit Küchenmöbeln 
aus Holz und einem großen 
Esstisch erinnern sie an die 
Urlaube am Mittelmeer. Pu-
ristisch und modern wirkt 
demgegenüber ein cleaner 
Look mit matten Metall-
oberfl ächen, Küchenfronten 
aus Lack mit integrierten 
Griffmulden und LED-Pane-
le für ein minimalistisches 
Lichtdesign.

Naturstein, Alu oder Keramikfl iesen
Die Küchenrückwand unterstreicht den Einrichtungsstil

Das Material der Küchenrück-
wand trägt zum Ambiente bei.

Foto: Pixabay

lps/Jv. Für ein Kinderzim-
mer ist der Sonnenschutz 
am Fenster unabdingbar. 
Spätestens wenn die Klei-
nen ihren Mittagsschlaf 
halten, sollte das Tageslicht 
gedämmt werden. In Bezug 
auf die Rollos oder Jalousien 
im Kinderzimmer steht die 
Sicherheit an erster Stelle. 
Wichtig ist es, dass die Kin-
der die Schnüre zum Bedie-
nen nicht erreichen können, 
da andernfalls die Gefahr 
der Strangulation besteht. 
Es dürfen keine Teile an der 
Vorrichtung sein, die sich ab-
lösen und verschluckt wer-
den können. Die EU-Norm 
zur Kindersicherheit bei 
Sonnenschutz-Einrichtun-

gen verpfl ichtet die Herstel-
ler, allen Produkten mit einer 
Zugschnur eine Kindersi-
cherung beizupacken.  Eine 
Höhe von mindestens an-
derthalb Meter wird als ideal 
angesehen. Selbst wenn das 
Baby noch nicht sitzen oder 
stehen kann, sollten sich die 
Eltern gleich zu Beginn an-
gewöhnen, die Zugschnur 
nach dem Benutzen an der 
Wandhalterung zu befesti-
gen. Eine Sonnenschutz-Al-
ternative wären Vorhänge 
oder bestimmte Plissees, die 
keine Seitenschnur besitzen. 
Das Fachpersonal in den 
Einrichtungshäusern wird 
die Eltern bei der Auswahl 
beraten.

Stabil und sicher
Der Sonnenschutz für das Kinderzimmer

Die Dekoration und Be-
leuchtung eines Wohn-
raums sind eng miteinander 
verbunden. Perfekt kom-
biniert können sie jedem 
Raum einen individuellen 
Charakter verleihen. In 
spezialisierten Manufaktu-
ren fi ndet man einzigartige 
mundgeblasene Glasobjek-
te, die als Schmuckstücke 
dienen. Diese Unikate sind 
garantiert Blickfänger und 
versprühen individuellen 
Charme. Die Möglichkeit 
von Sonderanfertigungen 
erlaubt es, besondere Wün-
sche zu berücksichtigen 

und die Beleuchtung op-
timal ins Umfeld zu integ-
rieren. Vor der Einrichtung 
ist es ratsam, ein Thema 
oder Motiv für den Raum zu 
wählen. Der Industrial De-
sign-Trend mit schlichten, 
geradlinigen Einrichtungen 
hat in den letzten Jahren an 
Beliebtheit gewonnen. Lam-
pen im Fabrik-Stil, die rus-
tikales Holz und kühle Me-
tallelemente kombinieren, 
verleihen dem Wohnzimmer 
das Flair eines Lofts. Diese 
Kombination aus moderner 
Wohnkultur und industriel-
lem Charme schafft eine 

einzigartige Atmosphäre. 
Der Used-Look prägt diesen 
Stil, indem neuen Lampen 

die lässige Optik von ge-
brauchten Industrieleuch-
ten verliehen wird.

Individuelle Innenbeleuchtung
Akzente durch einzigartige Leuchtelemente

Malermeisterbetrieb
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Ohlendorf-Technik GmbH & Co. KG
29683 Bad Fallingbostel, 

 Düshorner Straße 21

Hochwasser?

Feuchter Keller?

Ab sofort im Verleih.
50 €/ Tag, 300 €/ Woche, gegen Vorkasse

Bautrockner

05162 974711, 05071 98100, bautrocknung@ohlendorf.eu

ALU-WINTERGÄRTENALU-WINTERGÄRTEN
• Wintergarten-Beschattungen• Wintergarten-Beschattungen
• Terrassen-Überdachungen• Terrassen-Überdachungen

aus Aluminium

• Fenster
• Rollläden
Mekwinski Bauelemente GmbH • 29643 Grauen
Telefon 0 51 93/ 67 01 und 10 91 • Fax 0 51 93/ 10 77

www.parkettpartner-walsrode.de

Ein Stück Natur erleben!   Ein Stück Natur erleben!   Ein Stück Natur erleben! Tischler Giesler

Parkett Partner

Thomas Giesler
Ausstellung + Büro: Fuhrenkamp 48
Tel. 0 51 61/ 60 95 36 29664 Walsrode

Garten

Markenzäune
Rainer Grumpelt

� 05073 / 330

Baumstubbenfräs
Mario Graßmann
… schchc nelllll u.u.u prprp erer isisi wewew rere t!t!t
TeTeT l. 0 51 64/8 02 76 87 Mobil 01 62/5 61 39 78

sen
!
l 01 62/5 61 39 78

Baum- & Forstservice
Aribert Heidt e. K.

Tel. 0 51 64/ 80 20 56 oder 01 71/ 7 48 77 16
www.baumservice-heidt.com

Vermietungen

WALSRODE
Moorstraße 2

Tiefgaragen-
plätze

45,- € netto/Monat
Weitere Garagen auf Anfrage!

Tel. 0 51 61 / 30 17

1-Zimmer-Wohnungen

Walsrode - Zentrum
Garagenparkplatz, 

50,- € netto.
Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi-Whg.

auf Anfrage.

 0 51 61/30 17

Walsrode - Zentrum
1 Zimmer, 20 m², 

240,- € KM.
Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi-Whg.

auf Anfrage.

 0 51 61/30 17

2-Zimmer-Wohnungen

Walsrode, 2-Zi.-Whg., 66 m²,
1. Stock, mit Balkon, EBK kann
übernommen werden, Bad m.
Du., an Alleinstehende od. Paar,
langfr. zu verm., KM 380 €.
� 05161 / 73639

3-Zimmer-Wohnungen

Walsrode - Zentrum
3 1/2  Zimmer, EBK, Gäste-WC 

91 m², 
620,- € KM.

Weitere 1-, 2-, 3-, 4-, 5-Zi-Whg.
auf Anfrage.

 0 51 61/30 17

4-Zimmer-Wohnungen

4 Zi.-EG-Whg., darunter 3
Schlafzi., mod. Badezi. m. be-
gehbarer Dusche für rollstuhl-
gerechtes Duschen. Frisch ge-
strichen und gründlich gereinigt
Kaltmietenkaution: 3 Monats-
kaltmieten. Wichtige Details:
bezugsfertig ab sofort. Kaltmie-
tenkaution wird einbehalten
Zentral in Walsrode City 1.150,- €

� 01523 / 1866656

Auto und Verkehr

Scheibenkleister

Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode

Es ist ja wirklich schnell mal passiert: 
Ein kurzer Knall und schon hat Ihre Auto-
scheibe einen Steinschlag. Gerade im Sicht-
bereich ist das eine nicht zu unterschätzende
Sicherheitslücke. Kommen Sie zu uns, bevor
Schlimmeres passiert:
Wir reparieren Ihre Scheibe schnell, unkom-
pliziert und bei Teilkaskoversicherung sogar
kostenlos fur Sie. Wir wollen, dass Sie sicher
weiterkommen!

Rudolf-Diesel-Straße 1A
Tel. (0 5161) 98 60 - 0 · Fax (0 5161) 98 60 - 50

KS Autoglas Zentrum Walsrode
AUTOZUBEHÖR

PLESSE
Kfz-Meisterbetrieb · 29664 Walsrode

Seit 40 Jahren…
…und jeden Tag besser

Mazda

Kfz-Ankauf

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen
� 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

Verkäufe

Verkaufe aus Auflösung mei-
ner Ferienwohnung: Schlaf-
zimmer, Couchgarnitur,
Schrankwand, Klappbett, Tisch
und Stühle. � 05162 / 1350

Erdgas & Strom 
zu teuer? 

Jetzt bequem und 
einfach wechseln!
Infos unter Telefon 05161 / 9893-0 

oder auf www.centralheide.de

Ankäufe

Kaufe Altmotorrad, Moped
oder Roller. Auch Unfall oder
schlechter Zust. u. Teile. Alle
Marken. u. Bj. und Kfz-Werbung
und Literatur. � 05166 432
oder � 01724346465

Kaufe alles an Silber u. Versil-

bertem sowie Zinn und Uhren
jegl. Art. � 0152 / 34265159

Kaufe alte Nähmaschinen,

Schreibmaschinen und

Röhrenfernseher, auch defekt.

� 0152 / 34265159

Kaufe alte ausrangierte Bril-
lenfassungen/ Gestelle.
� 0152-34265159

Kaufe Musikinstrumente, z. B.

Akkordeon, Blas- u. Streichin-

strumente. � 0152 / 34265159

Bekanntschaften

Ich w., 65 J., alleinstehend in

Bomlitz, sympath., humorvoll,
fröhlich, spontan, sucht Gleich-
gesinnte zwecks Freizeitgestal-
tung. Zuschr. an den Verlag un-
ter WAL 1654865

Verschiedenes

Fliesenleger
� 0160 / 97739654

Achtung! Wir putzen Ihre Fenster.
Schnell, sauber und preiswert. Haus kom-
plett ab 60,- € + Mwst. Wohnung komplett 
ab 40,- € + Mwst. Wintergärten u. Rahmen 
auf Anfrage.

Die Waschbären.
 0 51 61 / 48 65 76 

Stellenangebote

NORDMANNDÄCHER GmbH · Am Bahnhof 113A · 29664 Walsrode
Telefon 05161 2086 · Email info@nordmann-dach.de · www.nordmann-dach.de

Unser Team 
   braucht
  Unterstützung

!

Wir suchen ab sofort: 
DACHDECKER, BAUHELFER 
UND AZUBIS (m/w/d)

Wir bieten ein gutes Arbeitsumfeld, Zusatzleistungen, Zukun�sperspektive 
und Weiterbildungsmöglichkeiten. Bewerbung per Email,Telefon oder schri�lich an:

Wir suchen flexible und zuverlässige

Zeitungszusteller (m/w/d)

in Bad Fallingbostel 
sowie in Schwarmstedt

Wir bieten gute und pünktliche Bezahlung und ein 
sicheres, langfristiges Arbeitsverhältnis.
Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Rufen Sie uns einfach an. 
Tel: 05161/6005 48 
oder senden Sie uns eine Mail an: vertrieb@wz-net.de

Walsroder Zeitung · Lange Str. 14 · 29664 Walsrode

Suchen zuverlässige Haus-
haltshilfe/Reinigungskraft für
privaten Haushalt in Bad Fal-
lingbostel. Gerne zweimal pro
Woche oder nach Absprache.
� 0157-85514668

Baumarkt

Familie (Nichtraucher, ohne

Tiere) sucht nette Haushaltshil-
fe in Bad Fallingbostel für regel-
mäßige Tätigkeiten im Haushalt
(saugen, wischen, Fenster put-
zen, usw.) für ca. 4 Std. pro
Woche im Rahmen eines Mini-
jobs, Zeiten flexibel abstimm-
bar. � 0173-6117214

Wir suchen
für die Verteilung des

samstags/sonntags

Zeitungszusteller 
(m/w/d) ab 14 Jahren

in Eilte

Interessenten melden
sich bitte unter

Tel. 0 51 61/60 05 49

Wir suchen
für die Verteilung des

samstags/sonntags

Zeitungszusteller 
(m/w/d) ab 14 Jahren

in Eickeloh
Interessenten melden
sich bitte unter
Tel. 0 51 61/60 05 49

Servicekraft für Spielhalle ge-
sucht! Freundl., teamfähig, zu-
verlässig u. flexibel, in u. Voll- u.
Teilzeit u. auf 520 €. Standort:
Hodenhagen, Bad Fallingbostel,
Benefeld und Visselhövede.
First Casino Entertainment
GmbH. Mail: office@fceg.de
� 0176 / 63779545

b-i-s auktion gmbh

Dorotheenstraße 54

D-22301 Hamburg

tel. +49 40 / 41 34 54 80

fax +49 40 / 41 34 54 89

www.bisauktion.de

Insolvenz-Online-Auktionen

Firma Gramsch Bauunternehmen GmbH,  

Wernher-v.-Braun-Str. 4, 29664 Walsrode 

und Sell Bau GmbH

Online-Gebote bis 24.01.2024 auslfd. ab 16 Uhr 

Besichtigung: 22.01.2024 von 12 – 16 Uhr

ca. 230 Pos, u. a. 2 Radlader Schaeff/Kubota, 4 Mini/Kom-

paktbagger Kubota/Neuson, Turmdrehkran Potain HD 32 A, 

gr. Posten Gerüst Müba/Layher, Schalung Hünnebeck, 450 

St. Schalungsträger, 140 Stahlstützen, 3 Minikrane Böcker/

Steinweg/Lissmac, 5 Bauwagen, 5 Mat.-Container, LKW 

Mercedes Atego 818 Kipper/Kran, 3 SUV/PKW Mercedes/

Smart/Citroen, 10 Transporter Mercedes/VW/Toyota, 6 Tan-

dem-Anhänger, Ziehgerät, Rammsonde Stitz, Raupendum-

per Jansen, etc.

Firma Rabens Maschinenbau GmbH,  

Groß Eilstorf 47, 29664 Walsrode

Online-Gebote bis 05.02.2024 auslfd. ab 16 Uhr 

Besichtigung: 02.02.2024 von 12 – 16 Uhr

ca. 200 Pos, u. a. CNC-Laserschneidmasch. Bystronic, 

Bystar 3015 Bj 2010, CNC-Biegepresse Bystronic Xpert 

250/3100 Bj 2018, CNC-BAZ Hurco VMX 24, CNC-Dreh-

masch. Gildemeister CTX-400E, 2 Drehmasch. Mazak/Mon-

diale, Bandsäge Behringer, Strahlanlage Schlick Roto-Jet, 2 

Gewindebohrmasch. CMA, Schweißgeräte, Schweißtische

Siegmund, Absauganl. ESTA Filtertower Bj 2015, Druckluft-

anl. Atlas Copco, 2 Gabelstapler Toyota 1,5/3 t., Rundbie-

gemasch. Luna, Brückenkran max. 5 t, LKW/SZM Mercedes 

Vario 814D, Sattelaufl. Schmitz, Transp. VW Crafter etc.

brot-fuer-die-welt.de

Selbsthilfe.Selbsthilfe.Erste Hilfe.

Wir sind auf der Suche nach einer 

Erziehungskraft (m/w/d) 
für unsere Kindergruppe, die an jedem zweiten Wochenende (Freitag 
und Samstag) zwei Nachtbereitschaften übernimmt. 

Erzieher/in im Rentenalter sind ebenfalls willkommen.

Wir bieten:
• Attraktive Vergütung
• Inflationsausgleich
• Fahrkostenzuschuss

Werden Sie Teil unseres Teams, das sich auf Sie freut!

Bewerbungen bitte an: Therapeutische Gruppe, Wenzinger Str. 6, 
29699 Walsrode oder an 
verwaltung-wenzingen@therappeutische-grueutische-gruppeutische-gruppeutische-grueutische-gruppeutische-gru e.de

Wir freuen uns auf Sie

Therapeutische Gruppe

Wir suchen: 

• Erzieher/in (m/w/d)  für die Kinderbetreuung im Gruppendienst /Teilzeit/ Vollzeit/ oder 

nebenberuflich für jedes 2. Wochenende (Sa./So.),  gerne auch im Rentenalter

• Wir zahlen ein leistungsbezogenes Gehalt/Honorar, Sonn- und Feiertagszulagen sowie eine 

Kilometergeldpauschale. 

 

Weitere Infos über uns finden Sie hier: https://www.therapeutische-gruppe.net/stellenangebote 
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W i r  s i nd auf  de r  S uc he  na c h e i ne r  e mpa thi sc he n 

Hau s w i rt s c h a ft s k raf t  (m/w/d)
di e  uns w erk t äg l i c h  i m  2- w öc h en t l i c h en  R h yt h m u s  unte r stüt z e n 
ka nn. D i e  A r be i tsz e i t w ä r e  von 16: 30 b i s  19: 30 U h r . 

I h r e  Hau p t au fgab en  w ä r e n da s Z u b erei t en  d es  A b en d b rot s  f ür  
unse r e  K i nde r , die Wäschepflege sowie die Reinigung der Ge-
m ei n s c h af t s räu m l i c h k ei t en  z um T age sabs c hl uss.

B es on d ers  m öc h t en  w i r h ervor h eb en , d as s  d i es e S t el l e au c h  fü r 
R en t n er*i n n en  ge ei gn et  i s t .

W e nn S i e  I nte r e sse  h abe n, f r e ue n w i r  uns übe r  I hr e  B e w e r bung an 
f o l ge nde  A dr e sse :  
T h e r ape uti sc he  G r uppe , W e nz i nge r  S tr .  6, 29699 W al sr ode  ode r  
pe r  E - M ai l  a n:  
ve r w al tung- w e nz i nge n@ the r appthe r apthe r a e uti sc he - gr ue uti sc he - gr uppppe uti sc he - gr uppe uti sc he - gr ue uti sc he - gr uppe uti sc he - gr u e .de

W i r s eh en  I h rer B ew erb u n g m i t  F reu d e e n t gegen !
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Ausführung sämtlicher
Dachdecker- & Dachklempnerarbeiten

Aktionszeitraum:
15.01. – 27.01.24

HADEMSTORF. Heimspiel in
Hademstorf: Der Schriftstel-
ler und Journalist Heinrich
Thies stellt am Freitag, 19.
Januar, ab 19 Uhr in der
Eberhard-Schwarz-Halle in
Hademstorf auf Einladung
der örtlichen Laienspiel-
gruppe sein neues Buch
„Hanna und ihr Weg durch
die Weiden“ vor – begleitet
von den renommierten Mu-
sikern Peter Hokema (Gei-
ge und Mandoline) und Ma-
riska Nijhof (Akkordeon
und Gesang).

Hademstorf ist nicht nur
Lesungsort und Heimatort
des Autors, sondern auch
der Hauptschauplatz der
bewegenden Familienge-
schichte, die bereits im Jah-
re 2000 unter dem Titel
„Geh aus, mein Herz, und
suche Freud“ erschienen ist
und mit rund 70.000 ver-
kauften Exemplaren zum
Bestseller wurde. Nach dem
Erfolg von „Alma und der
Gesang der Wolken“ ent-
schloss sich der Aufbau-
Verlag jetzt, die Romanbio-
grafie neu als Taschenbuch
herauszubringen – vom Au-
tor überarbeitet und mit ei-
nem neuen Titel.

Wie „Alma und der Ge-
sang der Wolken“ speist
sich auch „Hanna und ihr
Weg durch die Weiden“ aus
der Familiengeschichte des
Autors. Heinrich Thies hat
mit seinem Erstlingswerk
die Lebensgeschichte seiner
Mutter nachgezeichnet. Das
Buch erzählt, wie die Bau-
erstochter Hanna durch den
Selbstmord ihrer Mutter aus
der Bahn geworfen wird, ih-
ren Hof aufgibt und in den
Dienst fremder Leute tritt.
Nach Anstellungen in Ei-
ckeloh und Hodenhagen

kommt sie nach Ahlden, wo
sie im „Hotel zur Post“ ihre
Selbstachtung und Würde
zurückfindet.

Doch nach dem familiären
Schicksalsschlag folgt die
politische Katastrophe: der
Zweite Weltkrieg. Nachdem
sie die Geborgenheit ihres
Elternhauses verloren hat,
ist Hanna schutzlos den
Wirren der Zeit ausgeliefert.
Die Auflösung der vertrau-
ten Welt hat aber auch zur
Folge, dass sich ihr Horizont
weitet und das Leben unge-

ahnte Wendungen nimmt.
Ein Leben zwischen Heide
und Allermarsch, fernab der
großen Politik und doch ein
Spiegel deutscher Ge-
schichte.

Autor Thies wird in Ha-
demstorf nicht nur lesen,
sondern vor allem frei erzäh-
len. Peter Hokema und Ma-
riska Nijhof setzen mit Klas-
sikern und Musikstücken
aus aller Welt klingende Ak-
zente. Die Besucher dürfen
sich auf einen bewegenden
und unterhaltsamen Abend

freuen – eine literarische Re-
vue mit Tiefgang und viel
Lokalkolorit.

Der Eintritt kostet zwölf
Euro. Karten gibt es im
Kaufhaus GNH in Schwarm-
stedt, ( (05071) 8005120,
sowie im Schuhhaus van
Bostel, ( (05071) 2878, und
in Walsrode in den Buch-
handlungen Kappe und Hei-
ne. Die Karten können auch
bei der Laienspielgruppe
Hademstorf vorbestellt wer-
den – per E-Mail an LS-Ha-
demstorf@ freenet.de.

Heimspiel mit Familiengeschichte
Musikalische Lesung: Heinrich Thies stellt sein Buch „Hanna und ihr Weg durch die Weiden“ vor

Heinrich Thies (Mitte) stellt zusammen mit den Musikern Mariska Nijhof und Peter Hokema sein
neues Buch in einer literarischen Revue in Hademstorf vor. Foto: Thies

NORDDREBBER (lp). Beim
traditionsreichen Nord-
drebberaner Familienbe-
trieb Bartling stand zum
Jahreswechsel eine große
Veränderung ins Haus.
Nach 41 erfolgreichen Jah-
ren übergab Ulrich Bart-
ling seinen Fachbetrieb für
Land- und Gartengeräte
an seinen 37-jährigen

Sohn Timo. Der 1925 von
Urgroßvater Heinrich Bart-
ling als Schmiede gegrün-
dete Betrieb wurde 1946
an Sohn Heinrich und 1983
an Enkel Ulrich überge-
ben. Er firmiert nun in
vierter Generation unter
dem Namen Timo Bartling
Land- und Gartentechnik
e.K.

Timo trat 2011 als Land-
und Baumaschinenmecha-
tronikermeister in den elter-
lichen Betrieb ein und über-
nahm die Werkstattleitung.
Der stetig wachsende Be-
trieb, der heute 20 Mitar-
beitende in Werkstatt, La-
ger, Verkauf und Buchhal-
tung beschäftigt, reagierte
2014 mit dem Bau der 650

Quadratmeter großen
Werkstatthalle auf das kon-
tinuierlich erweiterte Ver-
kaufsgebiet in den Land-
kreisen Heidekreis, Celle,
Region Hannover und
Nienburg.

„Timo und ich arbeiten
seit vielen Jahren eng und
vertrauensvoll zusammen,
sodass ich jetzt etwas kür-
zer treten kann“, freut sich
„Ulli“ Bartling, dass er jetzt
mehr Zeit für seine Familie,
Freunde und das Restaurie-
ren von historischen Trakto-
ren und Motorsägen hat.

„Ich bin stolz, dass ich das
von meinem Vater mit Leib
und Seele geführte Unter-
nehmen weiterführen darf“,
ist sich Timo Bartling der
Verantwortung und Heraus-
forderung bewusst. „Ich bin
froh, dass ich mich dabei
auf ein hoch qualifiziertes,
erfahrenes und motiviertes
Mitarbeiterteam verlassen
kann“, so der neue Be-
triebsinhaber weiter.

Als Vertragspartner nam-
hafter Hersteller wie zum
Beispiel Stihl, Stiga, Kär-
cher und Posch in der Gar-
tentechnik oder Deutz-Fahr,
Kuhn, Weidemann, Müt-
hing und Stoll in der Land-
technik können sich die
Kunden auf eine große Aus-
wahl freuen. Große Bedeu-
tung hat bei Bartlings seit
jeher der Servicebereich mit
Reparatur, Wartung und In-
standhaltung, unter ande-
rem von Motorsägen, Ra-
senmähern, Traktoren oder
Erntemaschinen. Das große,

ausgebaute Lager sorgt mit
über 26.000 original Ersatz-
teilen für eine hohe Verfüg-
barkeit. Durch den Repara-
turservice mit Hol- und
Bringdienst sowie den fünf
Kundendienstwagen kann
den Kunden bei Problemen
schnell auch vor Ort gehol-
fen werden.

Die Firma Bartling ist seit
jeher ein attraktiver Arbeit-
geber. Ab 1. August werden
wieder Ausbildungsplätze
zum/zur Land- und Bauma-
schinenmechatroniker/in
angeboten. Zudem werden
für sofort ein/e Servicetech-

niker/in für Mähroboter und
Kleingeräte, ein/e Lagerist/
in sowie Land- und Bauma-
schinenmechatroniker/in-
nen gesucht. Bei Interesse
steht Timo Bartling unter
( (05071) 2914 oder per
E-Mail an timo.bart-
ling@landtechnik-bartling.
de zur Verfügung.

„Ich würde mich freuen,
wenn unter meiner Leitung
die „Marke Bartling“ durch
die Zufriedenheit unserer
Kunden in der Region wei-
ter wachsen kann“, nennt
Timo Bartling sein Ziel für
die Zukunft.

Timo Bartling übernimmt in vierter Generation
Ulrich Bartling hat seinen Fachbetrieb für Land- und Gartengeräte übergeben

Eine jahrelange enge und vertrauensvolle Zusammenarbeit: Ul-
rich und Timo Bartling (rechts). Foto: Lutz Pralle
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